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Hamburg, den 24.10.2024
Betreff / Aktenzeichen (bitte stets angeben): 24/1054894-M

Forderungsanmeldung im Insolvenzverfahren

Schuldner/in: Andrea Brachmann, Industriestr. 4, 49549 Ladbergen
Ihr Zeichen / Aktenzeichen

Insolvenzgericht:

Andrea Brachmann-InsO

87 IK 78/24

Gläubiger:
Aktenzeichen:

ICS International Card Services B.V., Düsseldorf
24/1054894-M

Anspruchsgrund:Kontoeröffhung vom 12.12.2013, Forderung vom 06.05.2024

Sehr geehrter Herr Rechtsanwalt Teerling,

wir melden namens und in Vollmacht der ICS International Card Services B.V., Düsseldorf, den in der

anliegenden Aufstellung bis zum Tag vor Eröffnung des Verfahrens berechneten Betrag in Höhe von EUR
303,43 zum Insolvenzverfahren an.

Vollmacht sowie entsprechende Belege sind beigefügt. Sollten in der Anlage noch Unterlagen fehlen,
werden diese kurzfristig nachgereicht.

Sämtliche Anlagen werden unter Hinweis auf § 174 Absatz 1 Satz 2 InsO in Kopie vorgelegt. Dies gilt unter
Hinweis auf die Rechtsprechung des BGH insbesondere auch für vorhandene Titel ( vgl. BGH, Urteil
01. Dezember 2005 - IX ZR 95/04 -).

Für den Fall, dass der Prüfungstermin für das o. g. Insolvenzverfahren bereits stattgefunden hat, beantragen
wir gern. § 177 InsO einen gesonderten Prüfungstermin für unsere Forderung anzuberaumen. Die
anfallenden Gerichtskosten werden wir nach Aufforderung des Gerichts überweisen.

Mit freundlichen Grüßen

vom

Verwendungszweck: 24/1054894-M ● IBAN: DE60 3005 0000 0001 6666 19

BIG: WELADEDDXXX ● Bank: Landesbank Hessen-Thüringen Girozentrale NL. Düsseldorf
USt-Ident-Nr: DE 118934359 ● Sitz der Gesellschaft: Hamburg ● Handelsregister: AG Hamburg HR A 85 450

PhG: REAL Solution Verwaltungsgesellschaft mbH ● Sitz der Gesellschaft: Hamburg
AG Hamburg HR B 89 803 ● Geschäftsfiihrer Tanja Bylda, Stephan Jender, Tornas Tamm



Forderungskonto 24/1054894 MD-Nr.: 351320015 Stand: 24.10.2024 Seite 1

Gläubiger: ICS International Card Services B.V., Parsevalslraße 9b, 40468 Düsseldorf

Schuldner: Frau Andrea Brachmann

Anspruchsgrund: Kontoeröffnung vom 12.12.2013, Forderung vom 06.05.2024

Datum Betrag Buchungstext

EUR

Kostenzinsen Kosten HF-Zinsen Hauptford.
EUR

Gesamt

EUREUR EUR EUR

06.05.2024 230,95 Kreditkartensaldo zu verzinsen mit

5%-Punktcn über dem Basiszinssatz ab

07.05.2024

62,97 Inkassokosten

0,95 Ncgativmerkmalsanfrage

8,56 Hauptforderungszinsen bis 13.10.2024

0,00 0,00 0,00 230,95

230,95

230,95

230,95

230,95

293,92

294,87

303,43

05.09.2024

17.09.2024

14.10.2024

0.00 62,97

63,92

63,92

0,00

0,00 0,00

0,00 8,56

14.10.2024 303,43 offene Forderung 0,00 63,92 8,56 230,95 303,43

zuzüglich: Hauptforderungszinsen in Höhe von 5 %-Punktcn über dem Basi.szinssatz auf EUR 230,95 ab 14.10.2024



REAL SOLUTION
Intelligentes Forderungsmanagement

ICS International Card Services B.V.

Parsevalstraße 9b

40468 Düsseldorf

Hamburg, am 24.10.2024

Betr.: Kostenbestätigung für Auskünfte
Ihr Aktenzeichen: 24/1054894-M

Andrea Brachmann

Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit dürfen wir Ihnen bestätigen, dass wir Ihnen in dem oben genannten Vorgang für das
Modul Adressermittlung wie folgt berechnet und über die monatliche Sammelabrechnung
abgerechnet haben:

Ermittl.-Az. Ermittlung Netto USt Brutto

EUR EUR EUR

vom

132093408 Negativmerkmalsanfrage 17.09.2024 0,80 0,15 0,95

0,80 0, 15 0,95

Mit freundlichen Grüßen

REAL Solution Inform GmbH

{Dieses Schreiben wurde elektronisch erzeugt und ist auch ohne Unterschrift gültig)

REAL Solution Inform GmbH - Notmannenweg 32 ● 20537 Hamburg
Tel 040 23 88 14 50 ● Fax 040 23 88 14 59 ● 'E*Mail inform@real-solulion.de ● www.real-solution.de
Deutsche Bank ● IBAN DE22 2007 0024 0067 6700 00 ● BIC/SWIFT DEUTDEDBHAM ● USt-ldenlNr: DE 179248737

Sitz Hamburg ● AG Hamburg HR B 61 693 ● Geschäftsführer Tornas Tamm



Generalvollmacht

Die

ICS - International Card Services B.V., Hatnborner Straße 51, 40472 Düsseldorf

- nachfolgend ICS genannt¬

erteilt der

REAL Solution Inkasso GmbH & Co. KG, Normannenweg 32, 20537 Hamburg

- nachfolgend REAL, genannt

Generalvollmacht, die von ihr übergebenen Forderungen einzuziehen.

REAL ist berechtigt, Untervollmächten zu erteilen (z,B, an Rechtsanwälte).

Die Vollmacht erstreckt sich auf sämtliche Handlungen und die Abgabe und Entgegennahme von

Erklärungen, die zur Einziehung der Forderung erforderlich sind,

Hierzu zählen insbesondere;

Außergerichtliche Vertretung, Geltendmachung von Ansprüchen..

ProzesstÜlirung (u.a. nach §§ 8! ff. ZPO).

Beilegung des Rechtsstreits durch Vergleich, sonstige Einigung, Verzicht oder Anerkenntnis.

Vertretung im privaten und gesetzlichen Schlichtungsverfahren.

Beilegung des Recht.SvStreits durch Vergleich, sonstige Einigung, Verzicht oder Anerkenntnis,

Einlegung und Rücknahme von Rechtsmitteln sowie Verzicht auf solche,

Entgegennahme und Bewirken von Zustellungen und sonstigen Mitteilungen.

Alle Neben- und Folgcverfahren, z.B. Arrest und einstweilige Verfügung, Kostenfestsetzung,

Zwangsvollstreckung einschließlich der aus ihr erwachsenden besonderen Verfahren, Insolvenz,

Zwangsversteigerung. Zwangsverwaltung und Hinterlegung.

Brnpfangnahrne der vom Gegner, von der .lustizkasse oder anderen Stellen zu erstattenden Kosten

und notwendigen Auslagen.

Empfangnahme der vom Gegner oder Dritten in Bezug auf den Streitgegenstand geleisteten

Zahlungen,

ln Strafverfahren; Erstattung von Strafanzeigen und Stellen von Strafanträgen, Akteneinsicht,

ü

o

o

o

o

o

o

o

o

o

o

Unterschrift:Datum:

Firmenstempel:

International Card Services

Niederlassung Deutschland
Hamborner Strasse 51

40472 Düsseldorf
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Frau

Andrea Brachmann

Industriestr, 4

49549 Ladbergen

Hamburg, den 09.09.2024
Betreff / Aktenzeichen (bitte stets angeben): 24/1054894-M

Inkassoauftraggeberin: ICS International Card Services B.V., Parsevalstraße 9b, 40468 Düsseldorf
Kundennummer: 351320015

Kontoeröffnung vom 12.12.2013, Forderung vom 06.05.2024

EUR

Hauptforderung (Zinsen: 5 %-Punkte über Basiszins p.a.)
Verzugszinsen auf Hauptforderung vom 07.05.2024 bis 09.09.2024

Nebenforderungen der Auftraggeberin

Inkassovergütung gern. Vereinbarung mit Inkassoauftraggeberin als Verzugsschaden
(Auftraggeberin ist nicht vorsteuerabzugsberechtigt)*
Auslagen

■/■ Zahlungen / Gutschriften

230,95

6,71

0,00

62,97

0,00

0,00

Gesamtforderung per 09.09.2024 300,63

zzgl. 5 %-Punkte über Basiszins ab 10.09.2024 auf EUR 230,95 = EUR 0,05 täglich.
*Diese Inkassokosten sind gern. § 13e Abs. 1 RDG nur bis zur Höhe der einem Rechtsanwalt nach den Vorschriften des

Rechtsanwaltsvergütungsgesetzes (RVG) zustehenden Vergütung erstattungsfähig. Sie entsprechen in diesem Fall der Höhe nach
0,9 Gebühr zzgl. Pauschale für Entgelte für Post- und Telekommunikationsdienstleistungen und Umsatzsteuer

(2300/7002/7008 VV RVG).

einer

Sehr geehrte Frau Brachmann,

die ICS International Card Services B.V. hat uns mit dem Einzug des von Ihnen geschuldeten Betrages
beauftragt, da Sie Ihre Zahlungsverpflichtung nicht erfüllt haben. Aufgrund Ihres Zahlungsverzuges
schulden Sie neben der fälligen Hauptforderung auch die aufgeführten Verzugszinsen, Nebenforderungen
unseier Auftraggeberin sowie die Inkasso Vergütung und die Auslagen für unsere Einschaltung
(Verzugsschaden §§ 280, 286 BGB).

Wenn Sie die Forderung auf diese erste Zahlungsaufforderung hin begleichen, reduziert sich
Inkassovergütung um EUR 27,98 und die zu zahlende Gesamtforderung demgemäß auf

EUR 272,65.

unsere

Die Inkassovergütung reduziert sich ebenfalls, falls Sie mit uns eine Zahlungsvereinbarung schließen und
diese ordnungsgemäß erfüllen. Wir fordern Sie auf, EUR 272,65 bis zum 25.09.2024 auf unser unten

genanntes Konto zu überweisen. Sollten Sie nicht fristgerecht zahlen, werden wir auftragsgemäß alle sich im
Rahmen der rechtlichen Möglichkeiten bietenden Maßnahmen in die Wege leiten.

Mit freundlichen Grüßen

Verwendungszweck: 24/1054894-M ● IBAN: DE60 3005 0000 0001 6666 19

BIG: WELADEDDXXX ● Bank: Landesbank Hessen-Thüringen Girozentrale NL. Düsseldorf
US(-Ident-Nr: DE 118934359 ● Sitz der Gesellschaft: Hamburg ● Handelsregister: AG Hamburg HR A 85 450

PhG: REAL Solution Verwaltungsgesellschaft mbH ● Sitz der Gesellschaft; Hamburg
AG Hamburg HR B 89 803 ● Geschäftstuhrer Tanja Bylda, Stephan Jender, Tornas Tamm



Antwort an: Absender:

REAL Solution Inkasso GmbH & Co. KG Andrea Brachmann

Meine Daten haben sich geändert

Name

Normannenweg 32 Industriestr, 4
Strasse

20537 Hamburg

Fax-Nr.: +4940675590391

49549 Ladbergen
PLZ On

TelNr

09.09.2024
E-Mai!

Sie können diesen Fragebogen auch in unserem Kontaktformular
unter wwvv.rcal-inkasso.dc/kontakt online beantworten.

Aktenzeichen: 24/1054894-M Zugangscode (PIN): 84742

Oder QR-Coderechtsscannen—»

SEPA-Lastschriftmandat

Hiemiit ermächtige ich die Finna REAL Solution Inkasso GmbH & Co. KG, die offenstehende Forderung in Höhe von EUR 272.65
zzgl. Zinsen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der Firma REAL

Solution Inkasso GmbH & Co. KG auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Für die Vorankündigung der Lastschrift
nehme ich Ihr Angebot auf eine verkürzte Frist von 1 Tag an. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem
Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten
Bedingungen.

Vorname und Name (Kontoinhaber)

Straße und Hausnummer (Kontoinhaber)

Postleitzahl und Ort (Kontoinhaber)

Kreditinstitut (Name)

DE

IBAN/Kontonr BIC/BLZ

Datum. Ort und Unterschrift

Zahlen Sie bequem mit...

... BankingApp und Fotoüberweisimg
Zahlungsempfänger REAL Solution Inkasso GmbH

& Co. KG

IBAN DE60 3005 0000 0001 6666 19

BIC WELADEDDXXX

Betrag 272,65 EUR

Verwendungszweck 24/1054894-MB	

... BankingApp und QR-Code

E^rgänzendc Angaben zu den umseitigen Datenschutzhinweisen gemäß Artikel 13. 14 EU DS-GVQ

BONITÄTSANFRAGE; Wir planen am 15.09.2024 eine Bonitätsanffage bei der Schufa Holding AG einzuholen.
Sollte die Gesamtforderung bis zu diesem Zeitpunkt ausgeglichen sein, fuhren wir keine Bonitätsanfrage durch.
EINMELDUNG IN AUSKUNFTEIEN: Wir werden Ihre personenbezogenen Daten der REAL Solution Inform GmbH
sowie der SCHUFA Holding AG als Auskunftei übermitteln, wenn die gesetzlichen Voraussetzungen für eine solche
ÜbermitUung vorliegen. Eine Übermittlung wird erfolgen, soweit die geschuldete Leistung trotz Fälligkeit nicht
erbiacht worden ist, die Übermittlung zur Wahrung berechtigter Interessen erforderlich ist und einer der gesetzlichen
Fälle vorliegt, in denen mit ausreichender Sicherheit davon ausgegangen werden kann, dass die Fordening besteht. Zu
diesen Fällen zählt z. B. die Feststellung der Forderung durch ein rechtskräftiges oder vorläufig vollstreckbares Urteil.
Die Voraussetzung für die rechtmäßige Übennittlung an Auskunfteien kann auch infolge einer mindestens zweimal
erfolgten schriftlichen Mahnung entstehen, wenn Sie die Forderung nicht bestreiten und zwischen dieser ersten

Mahnung und der Übermittlung mindestens vier Wochen liegen.	



Datenschutzhinweise gemäß Artikei 13,14 EU Datenschutz-Grundvero rdnung
iür Forderungsschuldner

Mit den nachfolgenden Informationen gemäß Artikel 13, 14 EU Datenschutz-

Grundverordnung (DS-GVO) geben wir Ihnen als Forderungsschuldner einen

Überblick über die Grundsätze der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen
Daten durch uns und Ihre Rechte.

4. Wer bekommt Ihre Daten?

Im Rahmen des Inkassoverfahrens übermitteln wir Ihre Daten an den

Gläubiger und ggf. folgende Kategorien von Empfängern, sofern dies zum

Einzug der Forderungen erforderlich ist: Auftragsverarbeiter gemäß

Artikel 28 DS-GVO, Abtretungsempfänger, Auskunfteien, Dienstleister,

Drittschuldner, Einwohnermeldeämter, Gerichte, Gerichtsvollziehe r und
Rechtsanwälte.

1. Wer ist für die Verarbeitung Ihrer Daten verantwortlich und an wen

können Sie sich wenden?

Verantwortliche Stelle ist;

5. Werden Daten in ein Drittiand oder an eine internationaie

Organisation übermittelt?

Eine Übermittlung Ihrer Daten an ein Drittland oder an eine internationale

Organisation findet nicht statt.

REAL Solution Inkasso GmbH & Co. KG

Normannenweg 32

20537 Hamburg

Sie erreichen unseren Datenschutzbeauftragten unter:

REAL Solution Inkasso GmbH & Co. KG

Datenschutzbeauftragter

Normannenweg 32

20537 Hamburg

E-Mail: datenschutz@real-inkasso.de

6. Wie lange werden Ihre Daten gespeichert?

Wir speichern Ihre Daten bis zur vollständigen Zahlung der ausstehenden

Forderung oder bis zur sonstigen Beendigung des Inkassoverfahren s.

Anschließend löschen wir Ihre Daten, sofern diese gemäß Artikel 17 Absatz 3

Buchstabe e DS-GVO nicht zur Geltendmachung, Ausübung oder

Verteidigung von Rechtsansprüchen erforderlich sind oder einer Löschung

nicht gesetzliche Aufbewahrungspflichten entgegenstehen. In diesen Fällen

schränken wir die Verarbeitung Ihrer Daten zunächst ein. Eine Löschung

erfolgt nach Ablauf der Aufbewahrungspflicht bzw. wenn mit der

Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen nicht

mehr zu rechnen ist. Die gesetzliche Aufbewahrungsfrist betragt gemäß

§ 146 Abgabenordnung bzw. § 257 Handelsgesetzbuch 6 bzw. 10 Jahre.

2. Welche Quellen und Daten nutzen wir?

Wir verarbeiten von Ihnen Daten aus folgenden Kategorien; Ihre

Stammdaten {z.B. Vor- und Zuname, Anschrift, Geburtsdatum), Ihre

Kommunikationsdaten (z.B. Telefonnummer, E-Mail-Adresse), ihre

Vertragsdaten, Forderungsdaten und ggf. Ihre Bankverbindung und
Zahlungsinformationen.

Ihre Daten aus diesen Kategorien werden uns vom Gläubiger übermittelt.

Ergibt sich die Notwendigkeit zur Erhebung weiterer Daten aus diesen

Kategorien, beziehen wir Auftragsverarbeiter in die Fallbearbeitung ein oder
nutzen die Dienste von gewerblich befugten Unternehmen, um die

betreffenden Daten zu erheben. Daten aus anderen Kategorien verarbeiten

wir nur, wenn uns diese von ihnen freiwillig zur Verfügung gestellt werden.

7. Inwieweit gibt es eine automatische Entscheidungsfindung
(einschließlich Profiling)?

Im Rahmen der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten findet keine

automatisierte Entscheidungsfindung (einschließlich Profiling) statt, die
Ihnen gegenüber rechtliche Wirkung entfaltet oder Sie in ähnlicher Weise

erheblich beeinträchtigt.

3. Wofür verarbeiten wir Ihre Daten (Zwecke der Verarbeitung) und auf
welcher Rechtsgrundlage?

a. Forderungsmanagement

Wir verarbeiten Ihre Daten zum Zweck

● der Einziehung dervon Ihnen geschuldeten Forderung,

● der Optimierung der Informationsbeschaffung,

● des Schutzes Dritter vor irrtümlicher Inanspruchnahme und

● der Verteidigung von Rechtsansprüchen.

Die Verarbeitung ist zur Wahrung unserer und der berechtigten Interessen

des Gläubigers gemäß Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe f DS-GVO erforderlich.

Diese berechtigten Interessen bestehen u.a. in dem Ziel, die dem Gläubiger
wegen Ihres Zahlungsverzugs fehlende Liquidität zurückzuführen und

Zahlungsausfälle zu minimieren.

Die Verarbeitung zum Zwecke der Einziehung der von Ihnen geschuldeten

Forderung ist darüber hinaus zur Erfüllung des Vertrags zwischen Ihnen und

dem Gläubiger gemäß Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe b DS-GVO rechtmäßig.

8. Welche Datenschutzrechte haben Sie?

Ihnen stehen bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen das Recht auf

Auskunft gemäß Artikel 15 DS-GVO, das Recht auf Berichtigung gemäß

Artikel 16 DS-GVO, das Recht auf Löschung gemäß Artikel 17 DS-GVO, das

Recht auf Einschränkung der Verarbeitung gemäß Artikel 18 DS-GVO, das

Recht auf Datenübertragbarkeit gemäß Artikel 20 DS-GVO sowie das Recht

auf Widerspruch gemäß Artikel 21 DS-GVO zu.

Sie haben gemäß Artikel 77 DS-GVO das Recht,
Aufsichtsbehörde zu beschweren, falls Sie der Ansicht sind, dass die

Verarbeitung Ihrer Daten nicht rechtmäßig erfolgt. Die Anschrift der für

unser Unternehmen zuständigen Aufsichtsbehörde lautet: Der

Hamburgische Beauftragte für Datenschutz und Informationsfreihei t Herr

Thomas Fuchs, Ludwig-Erhard-Straße 22 (7, OG), 20459 Hamburg.

sich bei der

Information über Ihr Widerspruchsrecht gemäß Artikel 21

EU-Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO)

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen

Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung Sie betreffender

personenbezogener Daten Widerspruch einzulegen, soweit die

Rechtmäßigkeit der Verarbeitung ausschließlich auf Artikel 6 Absatz 1

Buchstabe f DS-GVO (Datenverarbeitung auf der Grundlage einer

Interessenabwägung) beruht.

Legen Sie Widerspruch ein, werden wir Ihre personenbezogenen
Daten nicht mehr verarbeiten, es sei denn, es bestehen zwingende
schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung, die Ihre Interessen,

Rechte und Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung dient der

Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von
Rechtsansprüchen.

b. Einmeidung in Auskunfteien

Eine Einmeldung in Auskunfteien erfolgt gemäß Artikel 6 Absatz 1

Buchstabe f DS-GVO zur Wahrung unserer berechtigten Interessen, der

Interessen des Gläubigers und Dritter, sofern diese berechtigten Interessen
gegenüber Ihren Interessen oder Grundrechten und Grundfreiheiten , die

den Schutz personenbezogener Daten erfordern, überwiegen. Hierdurch

wird die Funktionsfähigkeit der Auskunfteien gewährleistet, um in Folge den

Gläubigerschutz zu stärken, Ob und unter welchen Voraussetzungen in

Ihrem konkreten Fall eine Einmeldung vorgesehen ist, teilen wir Ihnen im

Rahmen unserer ersten Kontaktaufnahme - in der Regel in der 1. Mahnung -
unter der Rubrik Ergänzende Angaben zu
Datenschutzhinweisen gemäß Artikel 13,14 EU DS-GVO" mit.

den umseitigen

Stand 02.12.2021
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Rechtsanwalt

Dr. Jan Teerling
Klosterstraßc 2
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t
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RechtsanwälfA

Hamburg, den 01.11.2024
Betreff/ Aktenzeichen (bitte stets angeben): 24/1054894-M

Inkassoauftraggeberin: ICS International Card Services B.V., Parsevalstraße 9b, 40468 Düsseldorf
Kundennummer: 351320015

Kontoeröffnung vom 12.12.2013, Forderung vom 06.05.2024	

Ihr Zeichen: Andrea Brachmann-InsO

Sehr geehrter Herr Rechtsanwalt Teerling,

wir beziehen uns auf unsere Forderungsanmeldung und übersenden anliegend die betreffenden Unterlagen.

Mit freundlichen Grüßen

Verwendungszweck: 24/1054894-M ● IBAN: DE60 3005 0000 000! 6666 19

BIC: WELADEDDXXX ● Bank: Landesbank Hessen-Thüringen Girozentrale NL. Düsseldorf
USt-Ident-Nr: DE 118934359 ● Sitz der Gesellschaft: Hamburg ● Handelsregister: AG Hamburg HR A 85 450

PhG: REAL Solution Verwaltungsgesellschaft mbH ● Sitz der Gesellschaft: Hamburg
AG Hamburg HR B 89 803 ● Geschäftsführer Tanja Bylda, Stephan Jender, Tornas Tamm
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H ' (t b*M<h*n (iv»Min«nk>i<(imgn<rtiiei bi|l. tntKiivl^MnMhMuftl Wf di T«l(itMun}itut\ktl»n
;dcr ICS Viu W«rU C4M ramchtn dfi InUffiiUond Cvi StlvioH I.V. Nl(dtr1|i>u>i( DnitKhtMld
‘(V*nKhttun|v>(bmt>) vftd dti Cjtdl <fenkh(rur>i. Cjrdll Ubtnn«nkht<vn{, b<idt:
jrnobMmr Uf4l* 6. f04f9 Sluttoat, |ul●Td^Ml dir «(nk/Mrtc ftnoA NT AMch«iV>>$ ifr thiten
: tod. MbtlUunSMgkdt, unvcnchurdtl« AAtUtlnlgluR bnt. uhwrrt binkhtK «wl livtn WunKh «wn
<Vcrtkh(n;A9iMhinttafi9«nrldctwt>d*nUnn,
■ fTil«, Ith bcintrm ZANLuniUSCHUTi db Cirdl Vtnk^^tn fOr mUi tb H«u(dk*n(n<nh*((r

! LS.J(lAt( Ks VH* WdW Cird {vcrtHlwni Perwn). Dtr BtlU*« H» ZAHUINSiKHUn Ml Vtrwtndvi»«
drr la Vlu World flni mH ftOuMimoiZbAHImi twIrSdl morutlkh O.TyX de nm /non«(ll(li*n
RKhminowMthlai »vauehtndtn Hwirutt MlMldo dtr b«dit>urt». (»● online Qbermttldien
HNtmH« lufli WiderrvfirttM. Ottmthuti und SthwtloeoAlcMMblndviio habe kh fflrwti und
bhdamH (Invtrwindtn.

-El 9(IUn Ni dlit« Vtnichtrunoneilvillnii dit tum ZiRpunH d*> rwiwldunf gultiin AUgenciiMB
^ Vmkh(ivAtsbtdlnou<>o*fl ßr UHUWGSSOIUTI, d* kh Mrtfli enllnt (Imfh«n Mrmtt bn* (italltn
. Mb* Oln* ertultf kh rochnulwilat T«fc n«th CrrkhUing dei brunkentoi. C>*f VtnliHtnmotKtiuU
b*9biM mH dem Oilim dtr otuiahmtMiUttlvng dtt (rt<Hk>n*n«iit/ig« durch dli kitirntUenil Ciid
Stnrfcit I.V. Wtdrrlmung Dcutuhlrnd. Wh ili wivchtru Pm«n bnUhg* mll trxlnir Unxnrhnti
unttr di*»» Antrag dl« KtnmnHnthrr* dti init9«blkhtnAll|(intinc» Vmlth*iungib«dlntengtn.

- 0*1 MKhUnt von WtUlliCUCHUTZ ilt nicht VsrtviitUung Nr di« CrwMiiong dir U Vlw World Card
und kann nur für d«n Mauptkaritnlnhabtr btarittigt werden.

□ Hirr ^TrauAnnde ritit

ham* Brechmann Voriume Andrea

k;raa«.Ni. LadbersarStiBSseill
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1 SiaatungtkdrigMK Deutschland
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*4*natlldi»H#?I«MI«U/H)’b0th«kMbrti«1u«glnU'o 1400.00^/*
fafiülkmtand ©Ubig Dwrheirattt Dvtrwiiwtt Dgeiehieden ©lebend ©lebend

Dl. Aniahl Ilndti. 0

(-fitiii andrea..brachmann@riotmaii.ooiT

©Miel» ©Soniiigev

Widilrrulsli^tChMiiUj Mir If.S ViVi WitfM Cdnt

Wtderrvfuecht SM Urnen trrc VertiagSMtUrung nnertialbvenuTagtr^ ohne kn^b* vanCiOnden kl
ToafDrm(i.b.e<lef.r>i. E-MalU«-ld«(n.fen 0»trmbegMn*ch Erhall diearBelehtung InTiatfona
■lfdoch nkht wr.VtrtragtKhtuu und auch riMhl eor E/fijtUng unicitr lrto<Tnat)oii»11lchbm girnit
Mt.'USb>‘nV<rWndimgmU{l*W«4t2lNjmrn(rlMiUund AbuQlNr },4 und SlOirte'An.UI
i'd'Abt. 1 CCAG8. Zur Wahrung der WIlein'.tlMjt genOgl dtereOiUettlge Abtendurvg'deiWIdemrft-
Oer WIdtmrriuBitterem an: tnternatSoiulCardSenMnt-V.. NtederteuungOMu/aand.Kimbemcr

$0. Si.'4M72 0ui»(darf,FuNr.oaa/4^saS77.8Mail; kirUrunirageoruehmgSlcKamde , -
WIdarTwUelecn: lih MD* tlnof wlrkMrnen Wldirrvti ikid die beidtiMils etnpfanemtn'ütitune«
lut0tkaremhr*nundg|(.eee9ineNuiun(i.B. UmanjhmiiMugetMn.'Können SM vrH dl« iRip-
fant«n<’UiOwig wwla Nutoingen (t.l. C*Miuch>vorttfl«} nicht Mer tellweH« nicht,oder nur ln
vefichtehrertem lAnbirg arrUctgewUirm bRtertuhgnnrie Mrainwebrh, rnutien SM um imairaU

8l.-Wtrt*ntb lihteti. m» kalift dam Xlhnm, da» Ue die vartrafiUchen ZaMungiverodichtimsco fOrn leJlxaum Mi.witi-Wldaftut gleMtmuhl-arWllefi.inOHan. VeTfllcMung'm hrr.-lnWturtg'ven
Zahlifi^nvOMnlnnfrhilbvanaoragtn'artUIliwtMen. HiMuCMginmf&’SlerTiti der Ab»fldung
(hrerWWerrufcerttlrutg.Wruromltditritiephng.;
tctondin Kbt*«l»«.- Ihr WMcrTv&rtchl arlHcM woelog. winri d*r Vertrag ntt WcMn 5ri(«i'*»>*»»'
●uUrMlkhmWum^iiOtlatbKngtrfuDt U, b^wSkdaiWIdeir^irewIliagtObt habm, ‘ 0 .
läfcderWkMfnÄbaWirdng, ’vl' , .'i''●c''

Wehnart

€

OntethiltipfUchUg

● Vorhirig» AnKhtlfl lilr/er alt 3 Mh/»;,

hteS*. Nr.

●U Ort

Mi=ifii* fh-tailiicfiott Aiujohi-n rMaischi/irll.-mwiS tuul liiiwiliKjmcjüfrl.l.imiKj

XHUriHUtuul kh «rillige «tn. da» Mtemmloiiai C*>d StnMcj SY, HMdeitaiiung DtuCxhlwid |lm Fd-
«enden dM .tank' genannt] der KHUM HoldlAg M. tornietanweg s. (poi Witihaden. Oalen iibet dir
Iranuagung. denlMcNuuiind ggf. dentevtlvlercridcnilrtdll'ahmtn »wie OM leendlgung fetei btdlt-
karumertrapn vbemvttelt.

«lg dawri wird die Senk der SUtuU auch Daten über Ihr« gegen mkh btileMnden bUigt» Eor-
derungm bbeiiTdltiln. OMi In nachdemSviNieidatenKhgtigtiiU H itaMnaQ i Satt s| tOSiilg. HvnAkK
dH 9«i(huldt(r laHlun« (rou lOKigM rilchi ««bracht h*b«, di« ObfmiiKlviig tut Wihtung b^Migtcr
inlimiandtr bnt r>d«t OrtltererforderSch Irt end

- de Mrdering velUirrckbar IH oder kh die Aerdenmg aindrircUkh arM/tannl heb« oder

● kh nach Ehurttt der FjUIgkell dir Forderung mkideileni rmimaluhrilttlth gemahnt worden Wn. dM bnt
mich rtchtnitig, («doch hidietttm bei dtr erUtn Mahnung, vbt dM bewntehtnde ObtnnlRIung nich
mkideittm vier Wochtn utceirlchui hat und kh die fotdening nicht btitrttwn habe oder

● d«t der Forderung tugrvndr üegendt VenregswrtuillnH luFgrutrd wn ZihhinginkbUndiA iion der Sank
frmloi gekündigtvrerdtn kann und dM bnkmkh Ober SM be««nUh(ndt OberrrkMurgunlitrkhui hat.

Darubel hinauc wird di« bnk dtr XHUfA euch Daten Uber tcnujgn nhhmrvagtgimabl Verhalten
' (Konten' oder Kreditkartenmiitbnuch edtr Mraligti betiOgcriichei Verhalten] OtMinUtleln OM» Mel

dungen dielen nach dem Bundndatenichuttgtwu iS
berechrtgler Siter«twfi der bnk oder Dritter crfoideril

. krbllgtber/FUma qulch-fliix Orvpp« QmbH

SiriBe. Nr. M0Monescfiw9g:6

.»tz 4 9 090

Unabhdn

Ort OsnabrOck

Sexhiftigi Mit Oe-1992

UoSedi'ngf angtben; Monaiuclwi KittMlntommenin Cuto

ffiiRt «Ine Kopie dtr letjien Cehaltubmchnung bemigeni)

. betul:

0*"»«»t»>l*«/' Qseamle/r ©Arbeller/in
'©Sehuler/In Qstudent/ln Qs«lbiliUnSlg»/i Qisomii

3M0.00 €

©I Semo«i/ln I© Autiublld«nde/r
** I lohne Beruf

iS Abua I] nur tt(olgl^ uwreii diei lur Wahrung
kh hl imd kein Grund M der Armahme beitehl, deii

daiKhuDwIrrdtgelnleretM de« S«lrcVlen<n an demAuucMuudei ObennlltluAf iib«r«t*gt.
trMwttl behtle kh die Bank Mgtekhuom bnkgihelirvUi.
CM Sr:HUrA ipckheit und nutrt die erhaltenen Satin. Me Nutiuag cnfaitl auch de EirtcMiung clnei Waht-
xMaUthtotliwerlet auf Cruedlagt deiKKVFMIittnbetUndet Iw burtcllung dn KredItrHikM (Scert]. Dia
tihatunen Data« ubennmett iM an Ihieyertragwartnar tin lurDpkHchen W^Mtbrium und dtt Schit^.
uffl itutn SdprmalJonfn lur birteJlvAg der AredlrwurVigkak loii rulOrlkhea Amen««) >u oebtn. VtrVagh
curlnrr dtr SOlirFA lind Unternehmen, dM auMrund «on Itiilungtn oder Utftrung rnanpMI« Auifallitiiken
cagen (mtbeiondir* KredWniiitutt r«wM KradlUanetr- und leaiinggtieUicKifltA. *br auch dtcra Vertnl«'
tungt-, KandeU-, ItltknmrminikatbnM. Incrgiertrwgurigy. Vtt^herungv und InWiiMnlerMhiwn) DM
XHUIA ttam p«nentnb*toger<e Daten m* nn Verfügung, wmn d» Mwchllgte« tnlererw himn Im
ftnaclleU alaubhaftdaigilagtmildeund die Übermittlung nach AbwAgung aller IrtUrautntvUnlg
bnn der Umteng dtr ]*we0i cur Verfilgvng ottulilen bun nach Art oir Vertragipanner unUnchitdUch
»In. Datubtr hliutn nuMt«» XHUFA dl» Daun tur Fruhing der Idenaikt und dei Alun von Ptrumn auf
Ahhagt Unr Virtiagipattner. dl* bebpitltweHc DMmtltiitungen itn htemit inbicun.

kh kann Ainlimh bl der SCHUFA übar die mWh beWbndon gaipeicheften Holet» erhallen. Weiter» Infor
mationen über dtt XKUFAdinbmAv und Score Verfahren Und unttr wvrwmiliwHhufa dt akru%ir.

DM poualiich« Adreiw dtr solUM lauttl; KKUfA Holding AG. VerMueh»r»rvic«. hatUach SUo. )OOS«
Hannover.

Mcim.' |iei%oi'liCh«' nitiikvi'iiriiuUimj

;i*4me der Bank OoutSChfl Bank

; Ort Osnahrück

. Konlohunmoi

' kanlverblndung leil

Weller* Zahlungikanen:

;l_)Neln Qwm (j^ec/Maeiiro i© MatterCard fxj Amtrlcanlrpi ©OloariCluB

M. Daher

0151449 'bnkliicuhl 26S70024

06-1986

toUmerartehungi «»» Im Antrag aufgcliihtttn u«d Urh am der Vetltagidurchluhfung ergebenden per-
wnenbetogthrrv Daten werden tur dl« 3>rt<ke der VertragidurchMuung «w» dtt bnk imd/edtt wo Ihr mit
d« VtruandurthNhtvng keautlragl» Subimlem«hin«i vetarhtltet u«»d «enuth. M«i Khlitlt auch dk
Oatmetarbemaia lavd -nutnarg Kr die Zweckt d«r WtrSong fOr eon der bnk «ertrfetorw un<«bder «er-
minilu bnA-undVtnkhervngiprodiAll tmvM lOciiUge Angebdte per Amt ein. Oer Oaumerarbekung tUr
Zwecke der Werburtf kamen Sie tedeniR mh WiAung lü> dli Zukunft gegenüber der bnk wvdertptechen
khitinwne tmdrUckllch lu, da» rneln* votilthend genannten penontnbecogentn Daten Im fUhmeri dMsat
V«rtragiv»fhll(nli»«i auch am StU der Inietnaflanal Ctrd Senat« 6v. WhMNerUng Jl, nt J» Wernen,
MMdertande. ie>wM dmh voa dMa*t beauhragii Subvniavnahmer. verartMiW und geovot mHönt.
Di* an die ScAunlemahmir Cbennitteltin Daten unliitMgen Im gkekhen Umlang dem bnlgehalmnl» imd
den bttlmmunem d« lunftidatenuhuugewtNa ode bei der Bank, ktiowiit entbind» kh da bnk vom
Bertkgthelmrvt. kheckUr* mich luidivcUkh din« «knenUndett. datt ikh dW Bwib die Auliekhnung von
TeMfongetprichtfl mll Mltarbeltein der Bank verbtMR und dltwtnrrwtmHn kann.

AngatMd nach |4 ASs. S GekheSjchodeiaa I6w6): kh handele für HgteK bchnvng. MV hr bekannl. den
tmtinaiisnal Card Servit« B.V. H>toerlaiio->g DeuttcMind Kredilkiwn nur an imden tuigbl. i<t Im
cigeran wIriHhaltllchtn kiltmu handiln.

A>hliiii()vtiin1 riii.liwicnmi)smrag|ii.liU’itf‘fi
urigiauigltkh erfolgt mllttli tailichrlft In H»ht mh

■ © Z^^dnl/iAmprucb gencutuneneoKtediilalfag»», mindetlen» abo«< a«,-.
(ohne llnibermhnung)

●th ermJehtigt cb Bank wlderrufllth. da menaUche Aetc von der sbenitehanden Binkverblndung »mju -
»Mhen, Für auirekhend« Dtikung auf «nekiemKonloiettai ich Sarge Haien.

f~~? Zahlung per Überweliung
bl Inantpruchexahm* dei Vethriunguahmens betragt der verinderlkhe Soajlru>«i Im Jahr I4,SSX, «rt-
ipikht einem elfcklhenlahtrMlnc von I5,9«x - Stand Oi.oS.aoi}. (Änderungen voib«halWn gemSA Ziffer
k der AUgimelnen OetchMibedlflgunjcn). Ailgemeln» (rkUnmgen: kh beantrage die Amntllune eine« ICS Vh* World C»rd mit einem Verfügung»-

rahmen von blt aufB OOC,-. Mit lintkhlung cMiKartenionto» bmkhbrl au(«Meiler»ibeitchtigt Krtdilt bl»
tur Hohe de» ttrmrbwmun Vtifügimglranrnere tu denonlkM übernvttellen ltdinaimgen In Anionxh lU
Rihmen. kh veitrchH hieimh gemiS g 1$J BCB »vf den Zugang der AneuhntcrUJeung durch dM bnl
Mk dtt UnlerTekhiHmg <M> Anträge erteniw kh dM online abemUttilcen bilgerrwUtn CMchthatMiknguneen
und den Kredkkartenanuag der KSVlwWwIdCard, lowf« die vomcehertdi bmkcMlgung lur MHUFA-
Intomietlon und DaUtweterbdcung, an und Nttailg«. »M gtlntn m haben. U» onllrw ilb«rmltt»llen
Zucopaitchen SUradatdmtarnuilonen «a Vtfbraucheikrtdiu habe kh «mallen, kh iilmme der AinJuhrung
dtt Krti |k*iterretrtmgti«orMii>rlderVddtmifih>U*vMliütklichiu

IMilnofkcHle

1© Bllt» »nd«ri SM mir einen Antrag für »In» Pannerkett» ohne lahicigebühr ni-

«CMfl I

ifath 35

Ort. Dafun»

Stefkri/dM wisperten'Perwi» (iolcm ZAHiUNCSXHUTZ auvo« btanliagt wurde)d«Unten

Antrag blllc elnsanden an: INIERNAT10N4I. CARO SERViCtS B.V.. Nltderljjiung Oeumhlant), SosKath 35 oi 2t. AW4J OUsieldorf
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Bei Umzug mit neuer Anschrifi zurück

Frau Andrea Brachmann

Industriestr. 4

49549 LADBERGEN

DEUTSCHLAND

Unser Zeichen 3513.2001.5

Düs.scldorf, 6. Mai 2024

Kündigung

Sehr geehrte Frau Brachmann,

unsere früheren Mahnungen sind bedauerlicherweise ohne Wirkung geblieben,

Sie sind inzwischen mit mindestens zwei aufeinanderfolgenden Raten und insgesamt mit mehr als fünf

Prozent Ihres Kreditrahmens in Verzug, so das.s wir hiermit die Geschäfisbezichung mit Ihnen

kündigen. Damit wird der gesamte Saldo von zurzeit € 232,68 sowie die angefallenen und noch

anfallenden Kosten und Gebühren einklagbar.

Wir werden unsere Forderung innerhalb von 10 'Pagen zur Beitreibung an ein Inkasso-Unternehmen

weiterleiten, es sei denn. Sie gleichen den Gesanusaldo bis dahin durch Zahlung aus.

Wir hoffen, dass Sie für den vollständigen Ausgleich auf unser Konto bei der BNP Paribas S.A.

Niederlassung Deutschland (IBAN: DE07 3701 0600 1100 6011 97. BIC: BNPADEFFXXX), unter

Angabe des Verwendungszwecks 3513.2001.5 sorgen.

Weiterhin weisen wir darauf hin, dass wir gemäß Art. 6 Abs. l Buchstabe f DS-GVO Daten über trotz

Fälligkeit und zwei Mahnungen nicht beglichene Forderungen an die SCHUFA Holding AG

übermitteln können, soweit die geschuldete Leistung nicht innerhalb der Ihnen mitgeteilten

Zahlungsfrist erbracht worden ist.

Wenn Sie Fragen zu diesem Schreiben haben, können Sie uns telefonisch unter der Rufnummer
02 11 - 69 15 26 19 oder über unsere E-Mai!-Adresse inkassoabteilung@icscards.de erreichen.

Mit freundlichen Grüßen

International Card Services B.V.

Niederlassung Deutschland

Inkassoabteilung

I
rr

%
z

D. JansenU)



International Card ServicesIB.V.AN: DE07 3701 0600 1100 6011 97

Niederlassung DeutschiandBIC: BNPADEFFXXXD(BNPiParibaseS.A.)ses Produkt fällt unter das Einlagensich
Parsevalstraße 9b USt-IdNr. DE 2581891'llMehr Informationen finden Sie auf

^04 68 Düsseldorf / www. Icscards .deGläubiger-Identi fikationsnummer; www. icscacds .de/ein lagens.lcherung
Telefon 0211 69 15 26N66L13ZZ2332005960000und in dem Informationsblatt, das Sie einmal jährlich er

Datum

18. Mai 2024

Seite

KreditkartenkoncoLetzter Saldo Datum letzte Abrechnung
351320015 D 227,68 18. April 2024
Summe Zahlungseingängesumme neuerNAusgabenuer Saldo
Q 1,491 D 7, 49 D 233,68+

Trans.-Wert- Beschreibung
datum Stellung

Betrag in Betrag in
FrerndwährungEuro

Kartennuramer *»*●*

ANDREA BRACHMANN

04.05 04.05 SOLL-ZINSEN

18.05 Rechnung per Post
19.04 GEBÜHR VERSP. ZAHLUNG

04.05 GEBÜHR VERSP. ZAHLUNG

04.05 ABGELAUFENER DEBETZINS

****.0584* ** *

1,49-

] ,00-

2,50-

2,50-

1,49 +

18.05

19.04

04.05

04.05

Ihre Zahlungen an TCS wurden bis zum 18. Mai 2024 berücksichtigt .

Den zu zahlenden Mindestbetrag in Höhe von u 42,44 erwarten wir umgehend auf unserem
Konto. Wir bitten Sie, den Betrag unter Angabe des Verwendungszecks 351320015 auf unser
Bankkonto IBAN: DE07 3701 0600 1100 6011 97 bei der BNP Paribas S.A. (BIC: BNPADEFFXXX)

Verfügungsrahmen
n 2.500

Zu zahlender MindestbetragSoll-Zinsen eff.
n 42,44

p.a.

15,9 %

Ihr Kreditkartenkonto hat einen Zahlungsrückstand von a 36,60. Wir haben das Konto bis auf

weiteres gesperrt. Bei Fragen bitte an die Inkassoabteilung, Tel. 0211-6915 2619, wenden.
Achtung: Zahlungsrückstände über 3 Monate müssen der SCHUfA gemeldet werden.



International Card ServicesIB.V.AN: DE07 3701 0600 1100 6011 97

Niederlassung DautschlandBIC: BNPADEFFXXXD(BNPiParibaseS.A.)ses Produkt fällt unter das Einlagensich
Parsevalstraße 9b

'10-168 Düsseldorf / www. icscatds .deGläubiger-Idenci f ikationsnummer ; www. icscards .de/einlagensicherung
Telefon 0211 - 69 15 26N66L13ZZZ332005960000und in dem Informationsblatt, das Sie einmal jährlich er

USt-IdNr. DE 2581891-llMehr Informationen finden Sie auf

Datum

18. April 2024
Seite

KreditkartenkontoLetzter Saldo Datum letzte Abrechnung
351320015

Summe Zahlungseingängesumme neuerNAusgabenuer Saldo
D 227,68

o 221,38 18. März 2024

1 a 0,00 n 6,30

Trans.-Wert- Beschreibung
datum Stellung

Betrag in Betrag in
FremdwährungEuro

Kartennummer ****,**»*.****.0584

ANDREA BRACHMANN

18.04 SOLL-ZINSEN

18.04 Rechnung per Post
04.04 GEBÜHR VERSP. ZAHLUNG

18.04

18.04

04.04

2,80-

1,00-
2,50-

Ihre Zahlungen an ICS wurden bis zum 18. April 2024 becück.sichtigt.
Den zu zahlenden Mindestbetrag in Höhe von d 36,60 erwarten wir umgehend auf unserem

Konto. Wir bitten Sie, den Betrag unter Angabe des Verwendungszecks 351320015 auf unser
Bankkonto IBAN: DE07 3701 0600 1100 6011 97 bei der BNP Paribas S.A. (BIC: BNPADEFFXXX)

Verfügungsrahmen
u 2.500

Zu zahlender MindestbetragSoll-Zinsen eff. p.a.
15,9 %n 36,60

Ihr Kreditkartenkonto hat einen Zahlungsrückstand von o 30,91. Wir haben das Konto bis auf

weiteres gesperrt. Bei Fragen bitte an die Inkassoabteilung, Tel. 0211-6915 2619, wenden.
Achtung: Zahlungsrückstände über 3 Monate müssen der SCHUFA gemeldet werden.



International. Cacd ServicesIB.V.AN: DE07 3701 0600 1100 6011 97

Niederlassung DeutschiandBIC : BNPADEFFXXXD (BNPiParibaseS . A.) ses Produkt fällt unter das EinJ.agensich
Parsevalstraße 9fa USt-IdNr. DE 2581891^1Mehr Informationen finden Sie auf

40468 Düsseldorf / www.icscards.deGläubiger-Identifikationsnununer:www.icscards.de/einlagensicherung
Telefon 02U 69 15 26N66L13ZZZ332005960000und in dem Informationsblatt, das Sie einmal jährlich er

Datum

18. März 2024

Seite

KreditkartenkontoLetzter Saldo Datum letzte Abrechnung
o 215,34

Sunune ZahlungseingängeSunune neuerNAusgabenuer Saldo
a 221,38

351320015 18. Februar 2024

1 n 0,00 o 6,04

Tran.s.-Wert- Beschreibung
datum Stellung

Betrag in Betrag in

FremdwährungEuro

Kartennummcr

ANDREA BRACHMANN

18.03 SOLL-ZINSEN

18.03 Rechnung per Post
05.03 GEBÜHR VERSP. ZAHLUNG

■* * * * *‘*●*.0584

18.03

18.03

05.03

2,54-

1,00-

2,50-

Ihre Zahlungen an ICS wurden bis zum 18. März 2024 berücksichtigt.
Den zu zahlenden Mindestbetrag in Höhe von n 30,91 erwarten wir umgehend auf unserem
Konto. Wir bitten Sie, den Betrag unter Angabe des Verwendungszecks 351320015 auf unser
Bankkonto IBAN: DE07 3701 0600 1100 60U 97 bei der BNP Paribas S.A. (BIG: BNPADEFFXXX)

Verfügungsrahmen
o 2.500

Zu zahlender MindestbetragSol1-Zinsen eff. p.a.
H 30,91 15,9 %

Ihr Kredickartenkonto hat einen Zahlungsrückstand von o 25,38. Wir haben das Konto bis auf

weiteres gesperrt. Bei Fragen bitte an die Inkassoabteiiung, Tel. 0211-6915 2619, wenden.
Achtung: Zahlungsrückstände über 3 Monate müssen der SCHUFA gemeldet werden.



International Card Services IR .V. AN: DRO'7 3701 0600 1100 6011 97

Niederlassung DeutschiandBIC; BNPADEFFXXXD (BNPiParibaseS . A.) ses Produkt fa3.It unter das Einlagensich
Parsevalstraße 9b

40*168 Düsseldorf / www.icscards.deGläubiger-Identifikationsnommer:www.icscards.de/einlagensicherung
Telefon 0211 - 69 15 26N66L131iZZ332005960000und in dem Informationsblatt, das Sie einmal jährlich er

USt-IdNr. DE ZSBlSOl'llMehr Informationen finden Sie auf

Datum

18. Februar 2024 351320015

Seite

KreditkactenkontoLetzter Saldo Datum letzte Abrechnung
O 211,67

Summe Zahlungseingängesumme neuetNAusgabenuer Saldo
n 3,67

18. Januar 2024

1 0 0,00 a 215,34

Trans.-Wert- Beschreibung
datum Stellung

Betrag in Betrag in
FremdwähcungEuro

Kartennummer t*** * * * * * * * * .0584

ANDREA BRACHMANN

18.02

18.02

18.02 SOLL-ZINSEN

18.02 Rechnung per Post
2,67-

1,00-

Ihre Zahlungen an ICS wurden bis zum 18. Februar 2024 berücksichtigt.
Der zu zahlende Mindestbetrag in Höhe von ° 25,38 wird fällig am 10. März 2024. Bitte
überweisen Sie den Betrag an Empfänger: International Card Services, IBAN: DE07 3701 0600
1100 6011 97 bei der BNP Pariba.s S.A. (BIG: BNPADF.FFXXX3 Verwendungszweck: 351320015.

Verfügungsrahmen
a 2.500

Zu zahlender MindestbetragSoll-Zinsen eff. p.a.
15,9 %n 25,38



International. Card ServicesIB. V. AN: DE07 3701 0600 IlOO 6011 97

Niederlassung DeutschiandBIC: BNPADEFFXXXD{BNPiPacibaseS.A.)ses Produkt fällt unter das Einlagensich
Parseval.Straße 9b USt-IdNr. DE 2581891'llMehr informati.onen finden Sie auf

40468 Düsseldorf / www.Icscards.deGläubiger-Identifikationsnumme r:www.icscards.de/einlagensicherung
Telefon 0211 69 15 26N66L13ZZZ332005960000und in dem Informationsblatt, das Sie einmal jährlich er

Datum

18. Januar 2024

Seite

KreditkartenkontoLetzter Saldo Datum letzte Abrechnung
18. Dezember 2023

Summe Zahlungseingängesumme neuerNAusgabenuer Saldo
ti 25, 84 +

351320015 D 233,78

1 p 3,73 p 211,67

Trans.-Wert- Beschreibung
datum

Betrag in Betrag in
FremdwährungEuroStellung

Kartennummer t»* t ****.0584

ANDREA BRACHMANN

29.12

18.01

18.01

29.12 ZAHLUNG, VIELEN DANK
18.01 SOLL-ZINSEN

18.01 Rechnung per Post

25,84+

2,73-

1,00-

ihre Zahlungen an ICS wurden bis zum 18. Januar 2024 berücksichtigt.
Der zu zahlende Mindestbetrag in Höhe von n 20,00 wird fällig am 8. Februar 2024. Bitte
überweisen Sie den Betrag an Empfänger: International Card Services, IBAN: DE07 3701 0600
1100 601.] 97 bei der BNP Paribas S.A. (BIG: BNPADEFFXXX)Verwendungszweck: 351320015.

Verfüqungsrahmen
« 2.500

Zu zahlender MindestbetragSoll-Zinsen eff. p.a.
15,9 %p 20,00



International Card ServicesIB.V.AN: DE07 3701 0600 1100 6011 97

Niederlassung DeutschlandBIC: BNPADEFFXXXD(BNPiParibaseS.A.)ses Produkt fällt unter das Einlagensich
ParsevalStraße 9b

'lO'i68 Düsseldorf / www. icscards .deGläubiger-Identif ika tionsnummer: www. icscards .de/einiagensicherung
Telefon 0211 - 69 15 26N66L13ZEZ332005960000und in dem Informationsblatt, das Sie einmal jährlich er

USL-IdNr. DE 25818914IMehr Informationen finden Sie auf

Datum

18. Januar 2024

Seite

KreditkartenkontoLetzter Saldo Datum letzte Abrechnung
351320015

Summe Zahlungseingängesumme neuerNAusgabenuer Saldo
ö 25, 84 +

Q 233,78 18. Dezember 2023

i o 3,73 n 211,67

Trans.-Wert- Beschreibung
datum Stellung

Betrag in
FremdwährungEuro

Betrag in

Kartennummer **»*.

ANDREA

29.12

18.01

18.01

.0584*«**

BRACHMANN

29.12 ZAHLUNG, VIELEN DANK
18.01 SOLL-ZINSEN

18.01 Rechnung per Post

25,84+

2,73-

1,00-

Ihre Zahlungen an ICS wurden bis zum 18. Januar 2024 berücksichtigt.
Der zu zahlende Mindestbetraq in Höhe von o 20,00 wird fällig am 8. Februar 2024. Bitte
überweisen Sie den Betrag an Empfänger: International Card Services, IBAN: DE07 3701 0600
1100 6011 97 bei der BNP Paribas S.A. (BIC: BNPADEFFXXX)Verwendungszweck: 351320015.

Verfügungsrahmen
a 2.500

Zu zahlender MindestbetragSoll-Zinsen eff. p.a.
n 20,00 15,9 %



International Card ServicesIB.V.AN; DE07 3701 0600 1100 6011 97

Niederlassung DeutschlandBIC: BNPÄDEFFXXXD(BNPiParibaseS.A.)ses Produkt fällt unter das Einlagensich
Parsevalstraße 9b USt-IdNr. DR 2581891'ilMehr Informationen finden Sie auf

40468 Düsseldorf / www.icscards.deGläubiger-Identifikationsnumme r;www.icscards.de/einiagcnsicherung
Telefon 0211 - 69 15 26N66Ll3ZZZ332005960000und in dem Informationsblatt, das Sie einmal jährlich er

Datum

18. Dezember 2023 351320015

Seite

KreditkartcnkontoLetzter Saldo Datum letzte Abrechnung
18. November 2023O 229, 97

Summe ZahlungseingängeSutnrae neuerNAusgabenuer Saldo
Q 3,81l n 0,00 ö 233,78

Trans.-Wert- Beschreibung
datum Stellung

Betrag in Betrag in
FremdwährungEuro

Kartennummer »*** ‘■'“.0584

ANDREA BRACHMANN

18.12

18.12

18.12 SOLL-ZINSEN

18.12 Rechnung per Post
2,81-

1,00-

Ihre Zahlungen an ICS wurden bis zum 18. Dezember 2023 berücksichtigt.
Der zu zahlende Mindestbetrag in Höhe von o 25,84 wird fällig am 8. Januar 2024. Bitte
überweisen Sie den Betrag an Empfänger: International Card Services, IBAN: DE07 3701 0600
1100 6011 97 bei der BNP Paribas S.A. (BIC: BNPADEFFXXX)Verwendu ngszweck: 351320015.

Verfügungsrahmen
D 2.500

Zu zahlender MindestbetragSoll-Zinsen eff.
15,9 %

p.a.

» 25,84



International Card ServicesIB.V.AN: DE07 3701 0600 1100 6011 97

Niederlassung DeutschlandBIC: BNPADEFFXXXD(DNPiParibaseS.A.)ses Produkt fällt unter das Einlagensich
Pacsevalstraße 9b USt-IdNr. DE 258189141Mehr Informationen finden Sie auf

40468 Düsseldorf / www.icscards.deGläubiger-Identifikacionsnumme r:www.icscards.de/einlagensichecung
Telefon 0211 69 15 26N66L13ZZZ332005960000und in dem Informationsblatt, das Sie einmal jährlich er

Datum

18. November 2023 351320015

Seite

KreditkartonkontoLetzter Saldo Datum letzte Abrechnung
Q 243,42

Summe ZahlungseingängeSumme neuerNAusgabcnuer Saldo
c 20,00

18. Oktober 2023

1 D 6, 55 n 229,97+

Trans.-Wert- Beschreibung
datum Stellung

Betrag in Betrag in
FremdwährunqEuto

Karcennummer

ANDREA BRACMMANN

14.11 ZAHLUNG, VIELEN DANK
18.11 SOLL-ZINSEN

18.11 Rechnung per Post
03.11 GEBÜHR VERSP. ZAHLUNG

.0584*●*** **** »***

14.11

18.11

18 . 11

03.11

20,00+

3,05-

1,00-

2, 50-

Ihre Zahlungen an ICS wurden bis zum 18. November 2023 berücksichtigt.
Der zu zahlende Mindestbetrag in Höhe von ° 20,00 wird fällig am 9. Dezember 2023. Bitte
überweisen Sie den Betrag an Empfänger: International Card Services, IBAN; DE07 3701 0600

1100 6011 97 bei der BNP Paribas S.A. (BIC: BNPADEFFXXX)Verwendu ngszweck; 351320015.

Verfügungsrahmen
n 2.500

Zu zahlender MindestbetragSoll-Zinsen eff. p.a.
15,9 %n 20,00



International Card ServicesIB.V.AN: DE07 3701 0600 UDO 60U 97

Niederlassung DeutschlandBIC: BNPADEfFXXXD(BNPiParibaseS.A.)ses Produkt fallt unter das Einlagensich
Parsevalstralie 9b USt-IdNr. DE 258189141Mehr Informationen finden Sie auf

40^68 Düsseldorf / www.icscards.deGlhubiger-Identifikationsnumnier:www.icscards.do/cinlagcnsicherung
Telefon 0211 69 15 26N66L13ZZZ332005960000und in dem Informationsblatt, das Sie einmal jährlich er

Datum

18. Oktober 2023 351320015

Seite

KreditkartenkontoLetzter Saldo Datum letzte Abrechnung

18. September 2023
Summe ZahiungseingängeSumme neuerNAusgabenuer Saldo

a 243,12

B 239,50

1 B 0,00 B 3, 92

Trans.-Wert- Beschreibung
datum Stellung

Betrag in Betrag in
FremdwährungEuro

Kartennummer * « * * ●*'*.0584* * « *

ANDREA BRACHMANN

18.10

18.10

18.10 SOLL-ZINSEN

18.10 Rechnung per Post

2, 92-

1,00-

Xhre Zahlungen an ICS wurden bis zum 18. Oktober 2023 berücksichtigt.
Der zu zahlende Mindestbetrag in Höhe von a 26,08 wird fällig am 8. November 2023. Bitte
überweisen Sie den Betrag an Empfänger; International Card Services, IBAN; DE07 3701 0600
1100 6011 97 bei der BNP Paribas S.A. (BIC; BNPADEFFXXX)Verwendu ngszweck: 351320015.

Verfügungsrahmen
B 2.500

Zu zahlender MindestbetragSoll-Zinsen eff. p.a.
15, 9 %B 26,08



International Card ServicesIB.V.AN; DEO? 3701 0600 1100 6011 97

Niederlassung DeutschlandBIC: BNPADEFFXXXD(BNPiParibaseS.A.)ses Produkt fällt unter das Einlagensich
Parsevalstraße 9b USt-IdNr. DE 2581.8914IMehr Informationen finden Sie auf

40468 Düsseldorf / www.icscards.deGlaubiger-Identifikationsnumme r:www.icscards.de/einlagensicherung
Telefon 0211 69 15 26N66L13ZZZ332005960000und in dem Informationsblatt, das Sie einmal jährlich er

Datum KreditkartenkontoLotzter Saldo Datum letzte Abrechnung
18. Augu.st 2023

Summe ZahlungseingängoSummc neuerNAusgabenuer Saldo
B 20,00 +

18. September 2023351320015
Sei te

a 252,87

1 o 6, 63 a 239,50

Trans.-Wert- Beschreibung
datum Stellung

Betrag in Betrag in
FremdwährungEuro

* k k * * *** ** » * .0584Kartennummer

ANDREA BRACHMANN

08.09

18.09

18.09

03.09

08.09 ZAH.LUNG, VIELEN DANK
18.09 SOLL-ZINSEN

18.09 Rechnung per Post
03.09 GEBÜHR VERSP. ZAHLUNG

20,00+

3,13-

1,00-

2, 50-

Ihre Zahlungen an ICS wurden bis zum 18. September 2023 berücksichtigt.
Der zu zahlende Mindestbetrag in Höhe von b 20,00 wird fällig am 9. Oktober 2023, Bitte

überweisen Sie den Betrag an Empfänger: International Card Services, IBAN: DE07 3701 0600
1100 6011 97 bei der BNP Paribas S.A. (BIC: BNPADF.FFXXX)Verwendungszweck: 351320015.

Verfügungsrahmen
B 2.500

Zu zahlender MindestbetragSoll-Z.i nsen eff. p.a.
B 20,00 15, 9 %



International Card ServicesIB.V.AN: DE07 3701 0600 1100 6011 97

Niederlassung DeutschlandBIC: BNPADEFFXXXD(BNPiParibaseS.A.)ses Produkt fällt unter das Einlagensich
Parsevalstraße 9b

'lO'löS Düsseldorf / www. icscards .deGläubiger-Identifikatlonsnummer:www . icscards.de/einiagensichorung
Telefon 0211 - 69 15 26N66L13ZZZ332005960000und in dem Informationsblatt, das Sie einmal jährlich er

USt-IdNr. DE 258189141Mehr Informationen finden Sie auf

KreditkartenkontoLetzter Saldo Datum letzte Abrechnung
u 248,74

Summe Zahlungseingängesumme neuerNAusgabenuer Saldo
n 4,13

Datum

18. August 2023
Seite

351320015 18. Juli 2023

1 a 0,00 n 252,87

Trans.-Wert- Beschreibung
datum Stellung

Betrag in Betrag in
FremdwährungEuro

Kartennummer **** »»** ****.0584

ANDREA BRACfiMANN

18.08

18.08

3,13-
1,00-

18.08 SOLL-ZINSEN

18.08 Rechnung per Post

Ihre Zahlungen an ICS wurden bis zum 18. August 2023 berücksichtigt.
Der zu zahlende Mindestbetrag in Höhe von a 26,32 wird fällig am 8. September 2023. Bitte
überweisen Sie den Betrag an Empfänger: International Card Services, IBAN: DE07 3701 0600
1100 6011 97 bei der BNP Paribas S.A. (BIC: BNPADEFFXXX)Verwendu ngszweck: 351320015.

Verfügungsrahmen
0 2.500

Zu zahlender MindestbetragSoll-Zinsen eff. p.a.
n 26,32 15,9 %



International Card Secvicesrfi.V.AN: DE07 370.1 0600 1.1.00 6011 97

Niederlassung DeutschlandBTC: BNPADEFEXXXD(BNPiParibaseS.A.)ses Produkt fällt unter das Einlagensich
Parsevalstraße 9b ÜSt-IdNr. DE 258189141Mehr Informationen finden Sie auf

40468 Düsseldorf / www.icscards.deGiäubiger-Identifikationsnumme r:www.icscards.de/ein 1agensicherung
Telefon 0211 69 15 26N66L13ZZZ332005960000und in dem Informationsblatt, das Sie einmal jährlich er

Datum

18. Juli 2023

Seite

KreditkartenkontoLetzter Saldo Datum letzte Abrechnung
351320015

Summe ZahlungseingänqeSumme neuerNAusgabenuer Saldo
o 33, 74 +

ü 278,45 18. Juni 2023

1 ° 4,03 O 248,74

Trans.-Wert- Beschreibung
datum Stellung

Betrag in Betrag in
FremdwährungEuro

Kartennummer **●* * * * t * * t * .0584

ANDREA BRACHMANN

21.06

18.07

18.07

21.06 ZAHLUNG, VIELEN DANK
18.07 SOLL-ZINSEN

18.07 Rechnung per Post

33,74+

3, 03-

1,00-

Ihre Zahlungen an ICS wurden bis zum 18. Juli 2023 berücksichtigt.
Der zu zahlende Mindestbetrag in Höhe von o 20,00 wird fällig am 8. August 2023. Bitte
überweisen Sie den Betrag an Empfänger: International Card Services, IBAN: DE07 3701 0600
1100 6011 97 bei der BNP Paribas S.A. (BIC: BNPADEFFXXX)Verwendu ngszweck: 351320015.

Verfügungsrahmen
° 2.500

Zu zahlender MindestbetragSoll-Zinsen eff. p.a.
15, 9 %□ 20,00



Inr.ernationa.1 Caccl ServicesID.V.AN; DE07 3701 0600 1100 6011 97

Niederlassung DeutschlandBIC: BNPADEFFXXXD(BNPiParibaseS.A.)ses Produkt, fallt unter das Finlagensich
Parsevalstraße 9b

4 04 68 Düsseldorf / www.icscards.deGläubiger-Identifikationsnummer:www.icscards.de/einlagens.i.eherung
Telefon 021.1 - 69 15 26N66L13ZZZ332005960000und in dem Informationsblatt, das Sie einmal jährlich er

USt-IdNr. DE ZSaiSSl'llMehr Informationen finden Sie auf

Datum

18. Juni 2023

Seite

KreditkartenkonCoLetzter Saldo Datum letzte Abrechnung
Q 271,51

Summe ZahlungseingängeSumrae neuerNAusgabenuer Saldo
0 6, 94

351320015 18. Mai 2023

1 a 0,00 a 278,45

Trans.-Wert- Be.schreibung
datum Stellung

Betrag in Betrag in
FremdwährungEuro

Kartennummer

ANDREA BRACHMANN

18.06 SOLL-ZINSEN

18.06 Rechnung per Po.st
03.06 GEBÜHR VERSP. ZAHLUNG

.0584**** *●*»* ***«

18.06

18.06

03.06

3, 44-

1,00-

2,50-

Ihre Zahlungen an ICS wurden b.ls zum 18. Juni 2023 berücksichtigt.
Den zu zahlenden Mindestbetrag in Höhe von o 33,74 erwarten wir umgehend auf unserem

Konto. Wir bitten Sie, den Betrag unter Angabe des Verwendungszecks 351320015 auf unser
Bankkonto IBAN: DE07 3701 0600 1100 6011 97 bei der BNP Paribas S.A. (BIG: BNPADEFFXXX)

Verfügungsrahmen
D 2.500

Zu zahlender MindestbetragSoll-Zin.sen eff. p.a.
n 33,74 15,9 %

Ihr Kreditkartenkonto hat einen Zahlungsrückstand von “ 26,78. Wir haben das Konto bis auf

weiteres gesperrt. Bei Fragen bitte an die Inkassoabteilung, Tel. 0211-6915 2619, wenden.
Achtung: Zahluiigsrück.stände über 3 Monate müssen der SCHUFA gemeldet werden.



International Card ServicesIB.V.AN: DE07 3701 0600 1100 6011 97

Niederlassung DeutschiandBTC: BNPADEE’FXXXD(BNPiParibaseS.A.)ses Produkt fällt unter das Einlagensich
Parsevalstraße 9b USt-ldNr. DE 258189HlMehr Informationen finden Sie auf

‘ID'168 Düsseldorf / www. icscards .deGläubiget-Identif ika tionsnummer:www. icscards .de/einlagensicherung
Telefon 0211 - 69 15 26N66Ll3ZZ7.332005960000und in dem Informationsblatt, das Sie einmal jährlich er

Datum

18. Mai 2023

Seite

KreditkartenkontoLetztet Saldo Datum letzte Abrechnung
351320015

Summe Zahlungseingängesumme neuerNAusgabenuer Saldo
a 271,51

n 267,25 18. April 2023

1 n 0,00 o 4,26

Trans.-Wert- Beschreibung
datum Stellung

Betrag in Betrag in
FtemdwährungEuro

Kartennummer **** ***» **tt .0584

ANDREA BRACHMANN

18.05

18.05

18.05 SOLL-ZINSEN

18.05 Rechnung per
3,26-

1,00-Post

Ihre Zahlungen an ICS wurden bis zum 18. Mai 2023 berücksichtigt .

Der zu zahlende Mindestbetrag in Höhe von a 26,78 wird fällig am 8. Juni 2023. Bitte
überweisen Sie den Betrag an Empfänger; International Card Services, IBAN: DE07 3701 0600
1100 6011 97 bei der BNP Paribas S.A. (BIC: BNPADEFFXXX)Verwendu ngszweck: 351320015.

Verfügungsrahmen
u 2.500

Zu zahlender MindestbetragSoll-Zinsen eff. p.a.
n 26,78 15,9 %



Allgemeine Geschäftsbedingungen
der ICS Visa World Card

International

Card

Services

AHgemelne Informationen
International Card Services BV

WisseNverWng 58,1t12 XS Diemen
Niederlande

Register No. 33200596 Karner van KoopharKlel (Industrie urtd Handels
kammer), Amaterdam/Niederlande

HauptgeschäftstStigkelt der Bank
Betrieb des Kreditkartengeschäfts

Zuständige Aufelchtebohörde
Die International Card Services B.V. wurde nach niederlärtdischem Recht ge

gründet und operiert mit einer Bankenüzenz unter der genereilen Aufsicht
der niederländischen Zentralbank (De Nederlandsche Bank), Head Office

Postbus 98,1000 AB Amsterdam, Niederlande, Internet http:/Avww.dnb.nl,
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Die nachfolgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen („Bedingungen")
bestimmen die Verwendung der ICS Visa World Card (nachfolgend „Karte“
und ggf. „Zusatzkarte") und das Vertragsverhäitnis zwischen dem Karten
inhaber (nachfolgend „Karteninhaber") und International Card Services B.V.,

Niederlassung Deutschlard (nachfolgend „Bank"):

2.4 Im Elnzolfall kann die Venwendung der Karte von einer Genehmigung

durch die Bank abhängig gemacht werden.
Mit der Verwendung der Karte entsprechend Ziffer 2.2 erteilt der Kar
teninhaber die Zustimmung (Autorisierung) zu dem Zahlungsvorgang .

Ein Widerruf der Zustimmung zum Zahlungsvorgang ist nach Zugang

(Verwendung der Karte) bei der Akzeptanzstelle oder bei dem Be

treiber des Geldautomaten nicht mehr möglich. Im Fall der Vorab-

Autorisierung zukünftiger Zahlungsvorgänge für wiederkehrende

Zahlungen kann der Karteninhaber die Zustimmung bis zum Ende

des Qeschäftstages vor dem vereinb^ten Tag der Ausführung des

Zahiungsvorgangs widerrufen.
Die Bank kann die Ausführung von nicht autorisierten Zahlungsvor

gängen gemäß den Besb'mmungen dieser Bedingungen ablehnen.
Die Bank kann die Ausführung von Zahlungsvorgängen selbst bei au

torisierten Transaktionen (i) im Falle der vertragsgemäß untersagten

Nutzungen der Karte (z.B. bei Überschreitung des Verfügungsrahme n

gern, Ziffer 4), (ii) im Falle eines durch Verschulden des Karteninha
bers mangelhaft ausgefüllten Belastungsbelegs, (iii) im Falle des Ver

stoßes der Ausführung des Zahlungsvorgangs gegen Gesetze und

sonstige Rechtsvorschriften (wie unter anderem Geldwäschegesetz)

oder (iv) wenn die Bank zur Sperre und Einziehung der Karte nach
Ziffer 12 berechtigt ist, ablehnen.

Wenn die Karte mit einem NFC-Chip (Near Field Communication:

Technologie zum Datenaustausch zwischen zwei Geräten auf sehr

kurzem Abstand) ausgestattet ist, kann der Karteninhaber weltweit
bei Akzeptanzstellen zahlen, die über ein Kontaktlos-Terminal verfü

gen. Vor dem ersten kontaktlosen Bezahlen muss der Karteninha
ber seine Kart© mindestens einmal für eine Zahlung unter Einsatz

des auf der Karte eingebetteten EMV-Chips mit Eing^e seiner PIN

eingesetzt haben. Sobald er darnach seine Karte an ein Kontaktlos-

Terminal einer Akzeplanzstelle hält, stimmt der Karteninhaber hier

durch, bei EUR-Zahlungen bei einer Zahlung bis EUR 50,-, in anderer
Währungen gelten andere Höchstbeträge, der Zahlung zu. ohne dass
es einer Unterschrift oder der Qngabe einer PIN bedürfte. Auf dem

Kontaktlos-Tetminal wird angegeben, ob die Zs^lung genehmigt Ist.

Die Zustimmung zur Zahlung und ihre Genehmigung bedeuten, dass

der betreffende Betrag dem Karteninhaber in Rechnung gestellt wird.

Nach der Zustimmung zur Zahlung und der Genehmigung kann sie
nicht mehr widerrufen werden. Der Karteninhaber kann höchstens

5-mal täglich kontaktlos m'rt der Karte bezahlen, mit einer Gesamt
summe von höchstens EUR 160.- pro Tag.

2.6

1. Zustar>dekommen des Kartenvertrages
Der Kunde gibt gegenüber der Bank ein bindendes Angebot auf Ab

schluss des Kartenvertrages ab, indem er das ausgefüllte. Unterzeich

nete Antragsformular an die Bank übermittelt. Dieser Kartenvertrag
kommt zustande, wenn die Bank den Antrag des Kunden annimmt,
wobei der Kunde auf den Zugang einer schriftlichen Annahmeerklä
rung verzichtet. Der Kunde wird über die Annahme, die auch durch

die Zusendung der Karte erfolgen kann, informiert. Der Kartenvertrag
wird auf unbestimmte Zeit geschlossen.

Die Karte bleibt Eigentum der Bank. Sie ist nicht übertragbar und nur

für den auf der Karte angegebenen Zeitraum gültig. Rechtzeitig vor Ab

lauf der Gültigkeitsdauer erhält der Karteninhaber eine neue Karte. Mit

Aushändigung einer neuen Karte sowie spätestens nach Ablauf der
Qütügkert Ist die Bank berechtigL die alte Karte zurückzuverlang en.

1.1

2.6

1.2

2. Verwendungsmöglichkeiten dar Karte
2.1 Mit der von der Bank ausgegebenen Karte kann der Karteninhaber

(auch online) im Inland und als weitere Dienstleistung auch im Ausland

bei Visa Akzeptanzstellen Waren und Dienstleistungen bargeldlos be

ziehen und darüber hinaus als weitere Dienstleistiaig ein zahlreichen

Qeldausgabeautomaten sowie an Kassen von l^editinstituten Bargeld
beziehen (Bargeldservice). Die Verwendung der Karte kann im konkre

ten Fall von Umständen abhängen, die außerhalb des Einflussbereichs

der Bank Begen. z,B. der technischen Ausstattung der Akzeptanzstelle.
In diesen Fällen ist die Bank nicht verantwortBch für Schäden die da

durch entstehen, dass die Karte nicht verwendet werden kann.

2,2 Bel der Verwendung der Karte ist vom Karteninhaber entweder ein

Beleg zu unterschreiben, auf den die Kartendaten übertragen wur-

dea oder als Berechtigungsmerkmal die PIN einzugeben oder bei

online bzw, telefonischen Bestellungen die Ksutennummer, das Ver

falldatum und ggf. die Kartenprüfziffer ar^zugeben. Beim kontaktlosen
Bezahlen an Kassenterminals ist unter Umständen weder die Eingabe

einer PIN noch das Unterschreiben eines Belegs erforderlich (Ziffer
2.7). Zum Schutz vor Missbrauch kann die Bank von dem Karteninha

ber verlangen, dass dieser aus Sicherheitsgründen und zur Überprü
fung der Identität der Person des Karteninhabers (Authentifizienjng)
zusätzliche Sicherungsmaßnahmen, wne das „Verified by \fisa‘-Ver-
fehren oder sonstige. Insbesondere die in den Richtlinien der Europäi

schen Bankenaufaichtsbehörde zur Sicherheit des intemetzahlungs-
verkehrs vorgegebenen Maßnahmen, einhält.

2,3 Soweit mit der Karte zusätzliche Leistungen (z.B. Versicherungen)

verbunden sind, wird der Karteninhaber hierüber gesondert infor
miert.

2.7

Persönliche Qehelmzahl (PIN) und Sicherheitscode

Oie Bank stellt dem Karteninhaber einen eigenen persönlichen V
Sicherheltscodo zur Verfügung. Mit diesem SIcherheits- ®
Code kann dar Karteninhaber (i) seine persönliche Identi
fikationsnummer (PIN) selber aussuchen, es sei denn er hat

seine PIN bereits während der Kartenbeantragung in einer

sicheren Umgebung auf der Internetseite der Bank gewählt, (ii) die
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Karte (telefonisch oder anderweitig) frelschaften und (lil) sich für den

Onlinebereich registrieren. Sofern der Karteninhaber seine PIN nicht

selber aussuchen will wird die Bank ihm eir>e PiN zur Verfügung stellen.
Die PIN kann für die Nutzung von Geldautomaten und automatisierten

Kassen der Akzeptanzstellen verwertdet werden.

ist, oder die Bank auf andere Weise davon Kenntnis erlangt hat Hat

die Bank berechtigte Gründe fiir den Verdacht, dass ein betrügeri

sches Verhaften des Karteninhabers vorliegt, hat die Bank ihre Ver
pflichtung aus Satz 2 der Ziffer 6.0 unverzüglich zu prüfen und zu er

füllen, wenn sich der Betnjgsfall nicht bestätigt
6.7 Im Fall einer nicht erfolgten oder fehlerhaften Ausfühoing einer auto

risierten Kartenverfügung kann der Karteninhaber von der Bank die

unverzügliche und unverkürzte Erstattung des Verfügungsbetrages
insoweit verlarigen, als die Kartenverfügung nicht erfolgte oder feh

lerhaft war. Wurde der Betrag eirwm Konto beiastet bringt die Bank
dieses wieder aut den Stand, auf dem es sich ohne die erfolgte oder
fehlerhafte Kartenverfügung befunden hätte. Der Karteninhaber kann

von der Bank über diesen Anspnjch hinaus die Erstattung der Entgel

te und Zinsen insoweit verlangen, als ihm diese im Zusammenhang

mit der nicht erfolgten oder fehlerhaften Ausführung der autorisierten

Kartenverfügung in Rechnung gesteift oder seirram Konto belastet
wurden.

5.8 Im Falle einer verspäteten Ausführung einer autorisierten Kartenver
fügung kann der Karteninhaber von der Bank verlangen, dass diese

die Gutschrift des Zahiungsbetrages auf dem Konto des Zahtungs-
dienstleisters vom Zahlungsempfänger so vornimmt, als sei die Kar-

tanzahlung ordnungsgemäß ausgeführt worden. Die Pflicht nach
Satz 1 der Ziffer 5.8 gilt nicht, wenn der Karteninhaber kein Verbrau

cher ist. Eine Verspätung im Sinne des Satzes 1 der Ziffer 5.8 liegt vor,

wenn der Zahlbetrag bei der Bank des Zahlungsdienstleisters vom

Zahlungsempfänger erst nach der Ausführungsfrist in Ziffer 6.1 ein
geht

5,9 Im Falle einer nicht autorisierten Kartenverfügung oder im Fall einer

nicht erfolgten, fehlerhaften oder verspäteten Ausführung einer au
torisierten Kartenverfügung kann der Karteninhaber von der Beuik
einen Schaden, der nicht bereits von Ziffern 5.6 bis 5,8 erfasst ist

ersetzt verlangen. Dies gilt nicht, wenn die Bank die Pflichtverlot-
zung nicht zu vertreten hat Die Bank hat hierbei ein Verschulden, das
einer zwischengeschafteten Stelle zu Lasten fällt, wie eigenes Ver
schulden zu vertreten, es sei denn, dass die wesentliche Ursache bei

der zwischengeschalteten Stelle liegt die der Karteninhaber vorge

geben hat. Handelt es sich bei dem Karteninhaber nicht um einen

Verbraucher oder erfolgt der Einsatz der Karte In einem Land außer

halb Deutschlands und des Europäischen Wirtschaftsraums (EWR),
beschränkt sich die Haftung der Bank für das Verschulden einer an

der Abwicklung des Zahlungsvorganges beteiligten Stelle auf die

sorgfältige Auswahl und Unterweisung einer solchen Stelle. Hat der
Karteninhaber durch ein schuldhaftes Verhalten zur Entstehung des

Schadens beigetragen, bestimmt sich nach den Grundsätzen des
Mitvarschuldens, in weichem Umfang Bank und Karteninhaber den

Schaden zu tragen haben. Die Hafturtg nach dieser Ziffer 5.9 ist auf
EUR 12,500,- je Kartenverfügung begrenzt. Diese betragsmäßige Haf

tungsbeschränkung gilt nicht, (i) für vom Kartenlnhsiwr nicht autori
sierte Kartenverfügungen, (ii) bei Vorsatz oder groben Fahrlässigkeit
der Bsink, (iii) Kir Gefahren, die die Bank besonders übernommen hat,

und (iv) für den dem Karteninhaber entstandenen Zinsschaden, so

weit der Karteninhaber Verbraucher ist.

3.2

4. Verfügungsrahmen

Die Kartenverwendung istnurinnorhaft)desvonderBankelngoräumten
und mitgeteiften Verfügungsrahmens zulässig, der zusammen für alle

zu diesem Konto ausgegebenen Karten gilt Überschreitet der Saldo

der Monatsrechnung den vereinbarten Verfügungsrahmen, so wird
die Differenz nicht kreditiert. Die Differenz ist sofort zur Zahlung fällig
und ist unverzüglich auszuglelchen.
Eine Erhöhung und Reduzierung des Verfügungsrahmens kann durch
Karteninhaber und Bank vereinbart werden. Die Bank ist berechtigt,

bei Vorliegen eines wichtigen Grundes den Verfügungsrahmen ein

seitig mit sofortiger Wirkung zu reduzieren, z.B. im Fall der wesentli

chen Verschlechterung der Vermögenssrtuation des Karteninhabers.
Eine etwaige Überschreitung des Verfügungsrahmens erhöht diesen

auch dann nicht, wenn die Bank die Überschreitung in Einzetfällen

genehmigt hat.

Bargeldauszahlungen sind der Höhe nach beschränkt.
Die Karte darf nur verwendet werden, soweit der Karteninhaber nach

seinen gesamten Einkommens- ur*d Vermögensverhäftnissen zwei

felsfrei in der Lage ist, seine Verbindlichkeiten gegenüber der Bank

vollständig und fristgemäß zu erfüllen.

4.1

4.2

4.3

4.4

6. Zahlungsverpflichtungen

Die Bank wird die bei der Nutzung der Karte entstandenen sofort fal
tigen Forderungen der Akzeptanzstelle gegen den Karteninhaber be
zahlen. Mit der Nutzung der Karte an einem Geldautomaten erteilt der
Karteninhaber über das den Geldautomaten betreibende Institut als

5.1

Boten der Bank den Auftrag, Bargeld auszuzahlen. Der Karteninhaber
ist seinerseits verpflichtet, dar Bank die ihr entstandenen Aufwen

dungen zu erstatten. Auch wenn der Karteninhaber den finanziellen

Verfügungsrahmen nicht einhäft. ist die Sank berechtigt, den Ersatz

der Aufwendungen zu verlangen, die aus der Nutzung der Karte ent

stehen. Der Zahlungsvorgartg bei Einsatz der Karte zur bargeldlosen

Bezahlung gegenüber Akzeptanzsteüsn vrird vom Zahlungsempfän
ger ausgelöst. Nach Zugang des Zahlungsauftrages bei der Bank ist

diese verpflichtet sicherzustellen, dass der Karteraahlungsbetrag
spätestens zu dem im .Preis- und Leistungsvarzelchrrls" angegebe
nen Zeitpunkt beim Zahlungsdienstleister des Zahlungsempfängers
eingeht (Ausführungsfrist),
Reklamationen und Beanstandungen aus dem Verhäftnls zwischen

Karteninhaber und Akzeptanzstelle hat der Karteninhaber unmittelbar

gegen- über der Akzeptanzstelle geltend zu machen. Sie berühren
nicht die Zahlungsverpflichtung gegenüber der Bank.

Die einzeirven Zahlungsansprüche der Bank und die 2!ahlungen des

Karteninhabers werden mit monatlichem Rechnungsabschluss auf

einem Konto in laufender Rechnung eingestellt (Kontokorrent gemäß
§ 355 HQB) und schriftlich oder elektronisch übersandt (Monatsab

rechnung), Die monatliche Versendung der Monatsabrechnung kann 510 Wurde eine autorisierte Kartenverfügung nicht, fehlerhaft oder ver
spätet ausgaführt, wird die Bank die Karlenausführung auf Verlangen
des Karteninhabers nachvoiiziehen und ihn über das Ergebnis unter
richten.

5,2

6.3

unterbleiben, wenn kein Kartenumsatz angefailen ist.

Der Monatssaldo wird mit der Jeweiligen Belastungsbuchung auf dem
Konto zur Zahlung fällig, Bel Überschreitung des Verfügungsrahmens
ist der Überschreitungsbelrag unverzüglich, d,h. ggf. vor Zugang der

Monatsabrechnung, fällig und rückz^lbar. Die Bank kann die Über
schreitung ganz oder teilweise dulden; sie wird den Karteninhaber in

diesem Fan Nerüber unterrichten.

6,4

511 Ansprüche gegen die Bank nach Ziffern 5.6 bis 5.9 sind ausgeschlos

sen. wenn der Karteninhaber die Bank nicht unverzüglich, spätestens
Jedoch 13 Monate nach dem Tag der Belastung mit der Kartenverfü

gung darüber unterrichtet hat, dass es sich um eine nicht autorisierte,

nicht erfolgte oder fehlerhafte Kartenausführung handelte. Der Lauf
der13-monatigen Frist beginnt nur. wenn die Bank den Karteninhaber

über die aus der Kartenverfügung resultierende Belastungsbuchung

entsprechend den Umsatzinformationen vereinbarten Weg spätes
tens innerhalb eines Monats nach der Belastungsbuchung unterrich

tet hat. Andernfalls ist für den Fristbeginn der Tag der Unterrichtung

maßgeblich. Haftungsansprüche aus Ziffer 5.9 kann der Karteninha
ber auch nach Ablauf der Frist In Satz 1 der Ziffer B.tl geltend machen, g
wenn er ohr» Verschulden an der Einhaltung der Frist verhindert war. ^

512 Der Karteninhaber kann von der Bank die unverzügliche und die un

gekürzte Erstattung des Verfügungsbetrags verlangen, wenn bei der
Autorisierung durch den Karteninhaber der genaue Betrag nicht an-

5.5 Bei berechtigten Rücklastschriften, die vom Karteninhaber zu vertre

ten sind, werden diesem die der Bank entstandenen Kosten für die

Mitteilung in Rechnung gestellt.

Im Falle einer nicht autorisierten Kartenverfügung hat die Bank gegen

den Karteninhaber keinen Anspruch auf Erstattung ihrer Aufwendun
gen, Die Bank ist verpflichtet, dem Karteninhaber den Betrag unver

kürzt zu erstatten. Wurde der Betrag einem Konto belastet, bringt die

Bank dieses Konto wieder auf den Stand, auf dem es sich ohne die

nicht autorisierte Kartenverfügung befunden hat. Diese Verpflichtung
ist spätestens bis zum Ende des Geschäftstagas gemäß „Preis- und

Leistungsverzeichnis’ zu erfüllen, der auf den Tag folgt, an welchem

der Bank angezeigt wurde, dass die Kartenzahlung nicht autorisiert
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gegeben wurde und der ZaMungsbetrag den Betrag übersteigt, den

der Karteninhaber entsprechend seinem bisherigen Ausg^e verhal

ten. den Bestimmungen dieser Bedingungen und den Jeweiligen Um
ständen des Einzelfalis hätte erwarten können. Der Karteninhaber ist

auf Verlangen der Bank verpflichtet, die Sachumstände darzulegen,

aus denen er sein Erstattungsveriangen herleitet Erstattungsansp rü

che nach Satz 1 dieser Ziffer 6.12 sind ausgeschlossen, wenn sie nicht

innerhalb von acht Wochen nach Zugang der Monataabrechnung
geltend gemacht werden.

6.13 Unbeschadet der Regelungen in Ziffer 6.10 und 5.12, hat der Karten

inhaber Einwendungen wegen Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit
einer Monatsabrechnung spätestens vor Ablauf von sechs Wochen

nach deren Zugang zu erheben; macht er seine Einwendungen in
Textform geitend, genügt die Absendung innerhalb der Sechs-Wo-

chen-Frist Das Unterlassen rechtzeitiger Einwendungen gilt als

Genehmigung. Der Karteninhaber kann auch nach Frlstablauf eine

Berichtigung der Monats^rechnung verlangen, muss dann aber be
weisen, dass zu Unrecht sein Konto belastet oder eine ihm zustehen

de Gutschrift nicht erteilt wurde,

6.14 Ansprüche des Karteninhabers gegen die Bank nach Ziffer 6.6 bis

5.12 sind ausgeschtossen. wenn die einen Anspruch begründenden
Umstände auf einem ungewöhnlichen und unvorhersehbaren Ereig
nis beruhen, auf das die Bank keinen Einfluss hat und dessen Folgen

trotz Anwendung der gebotenen Sorgfalt von ihr nicht hätte vermie

den werden könnten oder von der Bank aufgrund einer gesetzlichen

Verpflichtung herbeigeföhrt werden.

den Kredit mit einer Frist von drei Monaten kündigen; das Recht zur

Kündigung nach § 498 BGB bleibt unberührt. Dia Wirksamkeit des

Kartenvertrages im Übrigen bleibt von der ausschließlichen Kütxli-

gung der Teilzahiungsmögllchkeit unberührt. Mit der Kündigung muss
der Karteninhaber den in Anspruch genommenen Kredit vollständig

zurückzahlen. Bei sofortiger Rückzahlung des Kredits entstehen dem
Karteninhaber keine weiteren Kosten, insbesondere entstehen kei

ne Ansprüche der Bank auf Vorfälligkaftsentschädigung. Nimmt der

Karteninhaber die Teilzahiungsfunktion zu einem späteren Zeitpunkt

wieder In Anspruch, entsteht ein neuer Kredit
6.5 Die Karte darf nur innerhalb des zur Verfügung gestellten Kreditrah

mens und nur in der Weise genutzt werden, dass ein Ausgleich der
Kartenumsätze. Jedenfalls in Höhe des Mindeslbetrages, gewährleis

tet ist. Ausbleibende Zahlungen können schwerwiegende Folgen für
den Karteninhaber haben (z.B. Zwangsvollstreckung; Meldung an die
zuständige SCHUFA, soweit statthaft) und die Erlangung eines Kredi
tes erschweren.

6,6 Unabhängig von Ziffer 6.2. Satz 3 bis Satz 7 ist die Bank berechtigt bei

Erhöhung des Kreditausfallrislkos vom Karteninhaber wegen dieser
Veränderung einen Aufschlag von 3 Prozentpunkten auf den für den
Karteninhaber gültigen Zinssätze vorzunehmen. Oie Bank wird den

Karteninhaber über einen solchen Aufschlag informieren. Eine Erhö
hung des Kreditausfelirisikos liegt vor, wenn - im Falle einer Rück

zahlung mittels erteiltem Lastschriftmandat eine Rücklastschrift auf

grund mangelnder Deckung elntritt oder der Karteninhaber innerhalb

eines Zeitraumes von 6 Monaten 2-maJ mit der Zahlung des oben

genannten Mindesüückzahlur^gsbetrages in Verzug gekommen ist.
Dieser Aufschlag wegen Erhöhung des Kreditausfallristkos entfällt
mit \Afirkung für die Zukunft, sobald der Karteninhaber während eines
Zeitraumes von 6 aufeinanderfolgenden Abrechnungsperioden nicht

in Zahlungsverzug gerät und seinen Verfügungsrahmen nicht über
schreitet

Besondere Regelung für die Nutzung der Teilzahiungsfunktion
Auch wenn der Karteninhaber die Teilzahlungsfunktion nutzt, werden

die Erstattungsforderungen im Sinne von Ziffer 5.1 mit der Jeweiligen

Belastungsbuchung auf dem Konto fällig. Die Bank gewährt dem Kar
teninhaber hierfür einen Kredit bis zur Höhe des Verfügungsrahme ns,

soweit durch die jeweilige Belastungsbuchung ein Sollsaido auf dem
Konto entsteht. Weist die Monatsabrechnung einen Sollsaido auf, hat
der Karteninhaber den ihm gewährten Kredit durch monatliche Zah

lung in Höhe von mindestens 2,6 % des Qesamtsaldo, Jedoch nicht

weniger als EUR 20,-, zu tilgen. Die Tilgung kann durch Überweisung
des Kartaninhabers auf sein Konto oder durch Lastschrift erfolgen.
Eingehende Zahlungen des Karteninhabers werden zunächst auf

Kosten, sodann auf fällige Zinsfordarungan, sodann auf einen Über
schreitungsbetrag und zuletzt auf die im Übrigen ausstehende Er-

stattungsforderung angerechnet.

6.2 Der Karteninhaber hat für die Inanspruchnahme des Kredits Zinsen

zu entrichten. Die Höhe des Zinssatzes ergibt sich aus dem Karten

antrag oder Im Falle einer nachträglichen Änderung des Zinssatzes
aus dem Preisverzeichnis der Bank. Die Bank behält sich vor. die Zin

sen wie folgt anzupassen. Die Bank überprüft den Zinssatz mindes

tens einmal innerhalb eines e-Monals-Zeitraums (Stichtag). Sie wird
den Zinssatz entsprechend der Änderung des Zinssatzes der Euro

päischen Zentralbank (EZB) für Hauptrefinanzierungsgeschäfte ,EZB

Leitzins“, wie von der EZB veröffentlicht, (der Referenzzins} ärvJem.

Hat sich der Referenzzins um mindestens 0,6 Prozentpunkte gegen

über dem Referenzins zum vorangegangenen Stichtag verändert, so

kann die Bank den Zinssatz mit Wirkung zum Begnn der dem Stich

tag folgenden monatlichen Abrechnungspariode unter Berücksich

tigung Ihrer Refinanzierungskosten nach billigem Ermessen (§ 315

BGB) anpassen. Die Bank ist verpflichtet, ihr Eimessen gleichmäßig

so auszuüben, dass die Anpassungen sowohl zu einer Erhöhung als

auch zu einer Senkung der Zinsen führen können. Die Bank wird den

Karteninhaber spätestens mit der nächsten der Zinsanpassung fol-
genden Monatsabrechnung informieren, im Verzugsfaile sind auf den

geschuldeten Betrag weiterhin die Jeweils gültigen Zinsen (vgl, Satz
2) oder die gemäß §§ 288 Absatz 1,247 BGB geschuldeten Verzugs
zinsen, wenn diese höher sind, zu entrichten, sofern nicht der Karten

inhaber einen geringeren oder die Bank einen höheren Schaden der
Bank nachweist.

6.3 Wird der Sollsaldo der Monatsabrechnung innerhalb von einund

zwanzig Tagen vollständig ausgeglichen, verzichtet die Bank auf die

Geltendmachung der Zinsen für die während des letzten Abrech

nungsmonats neu entstandenen Forderungen.

6.4 Der Karteninhaber kann den sich aus der Nutzung der Teilzahiungs-
möglichkeit ergebenden Kredit Jederzeit kündigen. Dia Bank kann

6.

6,1

7. Qebühren/Entgelte

Für die Überlassung der Karten, für den Bargeldservice, für den Ein
satz der Karten im Ausland - sofern es sich nicht um Trans^onen

in Euro handelt -, und für im Zusammenhang mit der Qeschäftsbe-

ziehung erbrachte sonstige Leistungen, berechnet die Bank ange
messene Entgelt^ die sich aus dem Jeweils zum Zeitpunkt der In

anspruchnahme gültigen »Preis- und Leistungsverzeichnis“ ergeben,

welches Bestandteil dieser Bedingungen ist. Die Bank ist berechtigt,
die Entgelte nach biillgem Ermessen (§ 315 BGB) entsprechend den
der Bank entstehenden Kosten zu erhöhen oder zu senken. Ziffer 14

giit auch für Änderungen der Gebühren und Entgelte.

8. Fremdwährurtgsumrachnung beim Auslandseinsatz

Belastungen in Wähnjngen, die nicht auf Euro lauten, werden in Euro
umgerechnet und in Euro belastet. Oie Bestimmung des Umrech

nungskurses ergibt sich aus dem »Preis- und Leistungsverzeichnis “

Eine Änderung des Umrechnungskurses wird unmittelbar und ohne

vorherige Benachrichtigung des Karteninhabers wirksam. Oie Wech
selkurse können tagesaktuell telefonisch bei der Bank erfragt wer

den. Maßgeblicher Stichtag für die Fremdwährungsumrechnung ist

der Tag der Einreichung des Umsatzes zur Abrechnung durch das

Vertragsuntemehmen.

9. Zusatzkarto

91 Mit Unterzeichnung des Antrages für eine Zusatzkarte erteilt der An

tragsteller der Zusatzkarte dem Hauptkarteninhaber VolimachL das

Vertragaverhäitnis betreffende Erklärungen auch für den ZusaWrar-
teninhaber abzugeben oder enlgegenzunehmen; dies schließt die

Kündigung der Zusatzkarte durch den Hauptkarteninhaber ein. Der

Zusatzkartoninhaber kann mit Wirkung für sich älein das Vertrags-
Verhältnis über die Zusatzkerte kündigen; die Rücksendung der Zu
satzkarte an die Bank stellt eine Kündigung des Vertragsverhälln isses
dar. Mit Beendigung des Vertragsverhättnisses über die Hauptkarte

endet auch das Vertragsverhältnis über die Zusatzkarte.

9.2 Soweit sich aus diesen Bedingungen nichts anderes ergibt, gelten

für den Zusatzkarteninhaber die gleichen Verpflichtungen wie für den ^
Hauptkarteninhaber; für die Zusatzkarten gelten die gleichen Rege- ®

lungen wie für die Hauptkarte.

o
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10. Kündigung
10.1 Dieser Kartenvertrag läuft auf unbestimmte Zeit. Der Karteninhaber

kann den Kartenvertrag unter Esihalturrg einer Frist von einem Monat

ohne Angabe von Gründen kündigen (ordentliche Kündigung).
10.2 Die Bank ist berechtigt, den Kartenvertrag in der in Artikel 248 §§ 2

und 3 des Einführungsgesetzes zum Bürgerlichen Gesetzbuch vor

gesehenen Form mit einer Frist von zwei Monaten ordentlich zu kün

digen. Das Recht der Bank zur Kündigung wegen Zahlungsverzuges
gemäß § 498 BGB bleibt unberührt Die Bank wird den Kartanver-

trag mit einer längeren Kündigungsfrist kündigen, wenn dies unter

Berücksichfgung der berechtigten Belange des Karteninhabers ge

boten Ist.

103 Die Bank kann den Kartenvertrag (einschließlich der Tailzahlungs-
funktion) fristlos kündigen, wenn ein wichtiger Grund vorliegt durch

den die Fortsetzung dieses Ktulenvertrages auch unter ar>gemess6-

ner Berücksichtigung der berechtgten Belange des Karteninhabers
für die Bank unzumutbar ist Ein solcher Grund liegt insbesondere vor,
v/enn der Keirteninhaber unrichtige Angaben über seine Vermögens

lage gemacht hat und die Bank hierauf die Entscheidung über den
Abschluss des Kartenvertrages gestützt hat oder wenn eine wesent

liche Verschlechterung se'ner Vermögenslage eintritt oder einzutre

ten droht und dadurch die Erfüllung der Verbindlichkeiten aus dem

Kartenvertrag gegenüber der Bank gefährdet ist oder wenn der Kar

teninhaber seinen gewöhnlichen Wohnsitz in ein anderes Land als die
Bundesrepublik Deutschland verlegt

10.4 Mit Wirksamwerden der Kündigung darf die Karte (einschließlich der
Zusatzkarte} nicht mehr benutzt werden. Noch ausstehende Verbittd-

lichkeiten sind der Bank nach Aufforderung unverzüglich zurückzu
zahlen. Die Karten sind unverzüglich zu zerschneiden oder in sonsti
ger Weise unbenutzbar zu machen und an die Bank zurückzusenden.

Inhaber dies wünscht (li) sie berechtigt ist den Kartenvertrag aus

wichtigem Qaind zu kündigen, (iii) sachliche Gründe im Zusammen

hang mit der Sicherheit der Karte dies rechtfertigen, (iv) der Verdacht
einer nicht vom Karteninhaber autorisierten oder einer betrügeri

schen Verwendung der Karte besteht, (v) ein wesentlich erhöhtes Ri

siko besteht dass der Zahler seiner Zahlungspflicht nicht nachkom-
men kann.

12.2 Dia Bank darf die Karte(n) ferner sperren oder ihren Einzug veranlas
sen, wenn die Gültigkeitsdauer durch Qüttigkeitsablauf oder Kündi
gung endet

123 Die Bank wird den Karteninhaber über die Sperrung der Karte mög

lichst vor, spätestens Jedoch unverzüglich nach der Sperrung unter
richten. In der Unterrichtung wird sie die Gründe für die Sperrung

eingeben. Die Angabe von Gründen darf unterbleiben, soweit die
Bank hierdurch gegen gesetzliche Pflichten verstoßen würde. Oie
Bank wird die Karte auf Wunsch des Karteninhabers entsperren oder

durch eine neue Karte ersetzen, wenn die Gründe für die Sperre nicht
mehr gegeben sind. Auch hierüber unterrichtet sie den Karteninha
ber unverzüglich.

13. Missbrauch der Karte

131 Der Karteninhaber ist verpflichtet, unmittelbar nach Erhalt der Karte

alle zumutbaren Vorkehrungen zu treffen, um die personalisierten Si-
cherheitsmerkmaia (insb. die PIN) vor unbefugtem Zugriff zu schüt
zen. Auf die Pflichten des Karteninhabers nach Ziffer 11 wird verwie

sen. Er hat der Bank den Verlust, den Diebstahl, die missbräuchliche

VerwarKiung bzw. den begründeten Verdacht einer missbräuchlichen
Verwendung oder die sonstige nicht autorisierte Nutzung der Karte

unverzüglich unter der jederzeit erreichbaren Telefonnummer 0211-89
15 26 99 telefonisch und anschließend zur Bestätigung schriftlich (an:
Internationa) Card Services B.V., Parsevatetraße 9B. 40468 Düssel

dorf) anzuzeigen, nachdem er hiervon Kenntnis erlangt (Anzeige).
13.2 Verliert der Karteninhaber seine Karte und/oder PIN, werden sie ihm

gestohlen, kommen sie ihm sonst abhanden oder wird die Karte sonst
missbräuchlich verwendet und kommt es dadurch zu einer nicht au

torisierten Kartenverfügung In Form der Abhebung von Bargeld oder
der Verwendung der Karte bei einem Vertragsunternehmen, so haftet
der Karteninhaber für Schäden, die bis zum Zeitpunkt der Anzeige

nach Ziffer 131 verursacht werden nur, wenn er seine Pflichten vor

sätzlich oder grob fahrlässig verletzt hat. Das Gleiche gilt, wenn es
vor der Anzeige nach Ziffer 13.1 zu einer nicht autorisierten Kartenver

fügung kommt, ohne dass ein Verlust, Diebstahl, ein sonstiges Ab
handenkommen oder ein sonstiger Missbrauch der Karte und/oder

PIN vorHegt.
13.3 Kommt es vor der Anzeige nach Ziffer 131 zu einer nicht autorisier

ten Verfügung und hat der Karteninhaber in betrügerischer Absicht
gehandeft oder seine Sorgfattspflichten nach diesen Bedingungen
vorsätzlich oder grob fahrlässig verletzt, trägt der Karteninhaber den
hierdurch entstandenen Schaden in vollem Umfang. Grobe Fahrläs

sigkeit das Karteninhabers kann insbesondere dann vorliegen, wenn:

● er die Karte entgegen Ziffer 11 nicht sorgfältig aufbewahrt hat,
● er den Verlust. Diebstahl oder missbräuchliche Verfügung der Bank

schuldhaft nicht unverzüglich mitgeteitt hat, nachdem er hiervon

Kenntnis erlangt, hat,
» die persönliche Qeheimzahl (PIN) auf der Karte vermerkt oder zu
sammen mit der Karte verwahrt war (zB. Im Origlnalbrief, in dem sie

dem Karteninhaber mitgeteitt wurde) oder
● die persönliche Geheintzahl (PIN) oder andere personalisierte Si
cherheitsmerkmale einer anderen Person mitgeteilt und der Miss
brauch dadurch verursacht wurde,

13.4 Die Haftung für Schäden, die innerhalb des Zeitraums, für den der
Verfügungsrahmen gilt, verursacht werden, beschränkt sich jeweils
auf den für die Karte geltenden Verfügungsrahmen.

13.5 Sobald der Verlust oder Diebstahl der Karte, die missbräuchliche Ver

wendung oder eine sonstige nicht autorisierte Nutzung von Karte

und/oder PIN gegenüber der Bank angezeigt wurde, übernimmt die _
Bank alle danach durch Verfügungen in Form der Abhebung von Bar- V
geld oder der Verwendung der Karte bei einem Vertragsuntemehmen
entstehenden Schäden. Handelt der Karteninhaber in betrügerischer i
Absicht, trägt der Karteninhaber auch die nach der Sperranzeige ent- ®
stehenden Schäden.

13.6 Für den Ersatz einer verlorenen, gestohlenen, missbräuchlich ver-

11. Pflichten des Karteninhabers

11.1 Der Karteninhaber hat die Karte nach Erhalt unverzüglich auf dem
Unterschnftsfeld zu unterschreiben.

11.2 Die Karte ist mit besonderer Sorgfalt aufzubewahren, um zu verhin
dern, dass sie abhandenkommt oder missbräuchlich verwendet wird.

Sie darf insbesondere nicht unbeaufsichtigt im Kraftfahrzeug aufbe
wahrt werden. Denn jede Person, die im Besitz der Karte ist, hat die

Mögiichkett, mit ihr missbräuchliche Verfügungen zu tätigen.
Der K^eninhaber hat auch dafür Sorge zu tragen, dass keine ^de-
re Person Kenntnis von seiner persönlichen Qeheimzahl (PIN) oder

sonstigen personalisierten Sicherheitsmerkmalen erlangt Personali
sierte SicherheitsmerkmaJe dürfen insbesondere nicht auf der Karte

vermerkt oder in anderer Weise zusammen mit dieser aufbewahrt

werden, auch nicht wenn der Karteninhaber die personalisierten Si-
cherheitsmerkmale Verschlüssen hat Jede Person, die die PIN oder

sonstige persönliche Sicherheitsmerkmale kennt und in den Besitz
der Karte kommt hat die Möglichkeit mit der Karte und der PIN zu
sammen Verfügungen zu tätigen (z.B. Geld am Geldautomaten abzu

heben oder einen Bezahlungsvorgang im Online-Handel auslösen).
11.3 Änderungen des Namens, der Anschrift (einschließlich der E-Mail-

Adresse und der Telefon-/Mobilfunknummer), der Bankverbindung
oder eine wesentliche Verschlechterung seiner finanziellen Situation

hat der Karteninhaber der Bank unverzüglich mitzuteilen.

11.4 Gibt der Karteninhaber Ändemngen der Anschrift nicht bekannt
gelten schriftliche Erklärungen der Bank als zugegangen, wenn sie
an die letzte vom Kunden der Bank bekannte Anschrift gesendet

wurden. Gibt der Karteninhaber Änderungen seiner E-Mail-Adresse
sowie seiner Telefon-/Mobilfunknummer nicht bekannt gelten Mit

teilungen der Bank über das Vorhandensein einer Postbox-Nachrich t

als zugegangen, wenn sie an die letzte vom Karteninhaber bekannt

gegebene E-Mail-Adresse bzw. Tdefon-/Mobittelefonnummar mitge

teitt wojrden oder der Zahlungsauftrag zugegangen ist
11.5 Die Karte darf nicht für illegale Zwecke eingesetzt werden. Der Kar-

teriinhaber hat zudem die weiteren Pflichten aus diesen Bedingun

gen. insbesondere die sich aus Ziffer 13.2 ergebenden Pflichten zu
beachten. Die Bank ist berechtigt jederzeit die Offenlegung der wirt-
schafUichen Verhältnisse anhand von Setbstauskünften und/ oder

drtuelien Verdienstnachwaisen zu verlangen.

o
XD

12. Sperrung/Einzug

121 Die Bank ist berechtigt die Karte(n) zu sperren, wenn (i) der Karten-
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wendeten oder sonst nicht autorisiert genutzten Karte berechnet

die Bank dem Karteninhaber das Im »Preis- und Leistungsverzeich
nis“ der Bank ausgewiesenes Entgeit, das allenfalls die ausschließlich

und unmittelbar mit dem Ersatz verbundenen Kosten abdeckt. Satz 1

dieser Ziffer 13.6 gilt nicht, wenn die Bank die Umstande, die zur Aus

gabe der Ersatzkarte geführt haben, zu vertreten hat oder diese ihr
zuzurechnen sind.

16. Außergerichtliche Schlichtung. Beschwerden
16.1 Für die Beilegung von Streitigkeiten mit der Bank aus der Anwendung

der Vorschriften des Bürgerlichen Gesetzbuches betreffend Fernab

satzverträge über Finanzdienstleistungen oder der §§ 076c bis 676c

des Bürgerlichen Gesetzbuchs besteht für den Kunden die Möglich
keit, ein außergerichtfiches Beschwerde- und Rechtsbehelfsverfah
ren einzuleiten. Beschwerden sind schriftlich unter kurzer Schilderung

des Sachverhalts und unter Beifügung der zum Verständnis und zur

Prüfung erforderlichen Unterlagen zu irchten an; Deutsche Bundes

bank - Schlichtungsstelle - Postfach t112 32, 60047 Frankfurt am
Main.

16.2 Der Karteninhaber kann zudem jederzeit wegen behaupteter Ver
stöße der Bank gegen das Zahiungsdiensteaufsichtsgesetz und

die §§ 676c bis 676c des Bürgerlichen Gesetzbuchs oder gegen

Artikel 248 des Einfuhrungsgesetzes zum Bürgerlichen Gesetzbuch

Beschwerde bei der Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsauf
sicht Graurheindorfer Straße 108. 53117 Bonn, einlegen. Beschwer
den sind schriftlich oder zur Niederschrift bei der Bundesanstalt für

Finanzdienstleistungsaufsicht einzulegen und sollen den Sachver

halt sowie den Beschwerdegrund angeben.
16.3 Die Europäische Kcsnmission hat unter http://ec,europaeu/consumars/

odr/ eine europäische Online-Streitbailegungsplattform (OS Platt

form) errichtet. Die OS Plattform kann ein Verbraucher für die außer

gerichtliche Beilegung einer Streitigkeit aus Onilne-Verträgen mit

einem In der EU niedergelassenen Unternahmen nutzen.

14. Änderungen dieser Bedingungen
Änderungen oder E^änzungen dieser Bedingungen werden dam
Karteninhaber zwei Monate vor ihrer Wirksamkeit vorab in der in

Artikel 248 §§ 2 und 3 des Einführungsgesetzes zum Bürgerlichen
Gesetzbuch vorgesehenen Form bek^nt gegeben. Der Karteninha

ber kartn den Änderungen vor dem vorgeschlagenen Zeitpunkt ihres
Wirksamwerdens entweder zustimmen oder sie ablehnen. Sie gelten

als genehmigt, wenn der Karteninhaber seine Ablehnung nicht vor

dem vorgeschlagenen Zeitpunkt des Wirksamwerdens angezeigt
hat Im Fall einer solchen Bedingungsänderung ist der Karteninhaber

berechtigt, den Kartenvertrag vor dem vorgaschlagenen Zeitpunkt

des Wirksamwerdens der ÄrnJerung auch fristlos und kostenfrei zu

kündigen. Auf alle diese Folgen wird die Bank den Karteninhaber in

dem Angebot auf Bedingungsänderung ausdrücklich hinweisen. Die

Bank ist berechtigt, die Preise für die von ihr zu erbringenden Leistun

gen angemessen zu erhöhen, wenn dies für die Bank aus wirtschaft

lichen Gründen erforderltch ist, um ihre Leistungen im Rahmen dieses

Kartenvertrages zu wirtschaftlich vernünftigen Bedingungen erbrin
gen zu können. Dies Ist insbesondere der Fall, wenn die Kosten der

Leistungserbringung für die Bank nicht nur unwesentlich ansteigen.

Übersteigt die Preiserhöhung der Bank die Lebenshaltungskosten
deutlich, Ist der Kunde zur außerordentlichen Kündigung dieses Kar

tenvertrages spätestens zum Zeitpunkt des Inkrafttretens der neuen

Preise berechtigt.

Stand 01.07.2018

16. Allgemeine Bestimmungen

15.1 Auf Anfrage wird die Bank dem Karteninhaber die jeweils gültige Fas

sung dieser Bedingungen und des »Preis- und Leistungsverzeichnis
ses“ kostenlos übersenden.

15.2 Diese Bedingur>gen unterliegen dem Recht der Bundesrepublik
Deutschland und - soweit gesetzlich zulässig - der ausschließ

lichen Gerichtsbarkeit der deutschen Gerichte. Vertragssprache ist

deutsch. Jegliche Kommunikation zwischen dem Kunden und der

Bank wird, soweit nicht anders vereinbart, in deutscher Sprache er

folgen. Kommunikation zwischen der Bank und dem Karteninhaber
kann per Brief, Fax. Telefon, oder E-Mail oder öderer technischer

Kommunikationsmittel erfolgen. Voraussetzung für eine Kommu

nikation per E-Mail ist, dass der Karteninhaber über eine E-Mail-

Adresse verfügt und diese der Bank mitteilt.

15.3 Sollte eine oder mehrere Bestimmungen dieser Bedingungen unwirk

sam sein oder werden, so bleibt die Wirksamkeit der Bedingungen im
Übrigen unberührt.
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Jahresgebühr

Hauptkartö

Zusatzkarte

Entgeh für den Auslandaelnsatz der Karten

€0,-

€0.-

In Staaten mit Landeswährung Euro entfällt dieses Entgelt 1,85% des Umsatzes für Länder der Europäischen Union, in denen der
Euro nicht das gesetzliche Zahlungsmittel ist sowie 2% des Umsatzes für
Länder außerhalb der Europäischen Union.

Bestimmung des Umrechnungskurses

Oie Rechnungsstellung erfolgt in Euro. Bei Forderungen, die auf eine ande
re Währung lauten, erfolgt die Fremdwährungsumrachnung nach den von
Visa festgelegten Referenzwechselkursen. Änderungen dieser Wechsel
kurse werden unmittelbar und ohne vorherige Benachrichtigung wirksam.
Maßgeblicher Stichtag für die Fremdwährungsumrechnung ist der Tag
der Einreichung des Umsatzes zur Abrechnung durch das Vertragsunter
nehmen.

Bargetdauszahlungen mittels Karte

Qetdautomatenbetrelbern ist es erlaubt eigene Gebühren (Surcharge) zu i Im Ausland kostenfrei;
erheben. Diese werden zusätzlich zu dem Auszahlungsbetrag belastet. Die j im Inland (Deutschland):
Automatenbetreiber sind verpflichtet auf diese Gebühren hinzuweisen, 	
International Card Services hat auf diese Vorgehensweise keinen Einfluss mindestens C 5,-

I aus Guthaben; 1% rraximai € 1,50

aus Verflügungsrahmen: 4% des abgehobenen Betrages

und erstattet diese Gebühren nicht.

Flnanzierungazlneen

! veränderlicher Sollzinssatz pro Jahr 14,85%
; effektiver Jahreszins 15,90%

Verzugszinsen

! 5% über demjeweiUgen Basiszinssatz

Kopie von Belegen auf Wunsch des Karteninhabers

: €5.

Rechnungskopie auf Wunsch des Karteninhabers

€6.-

Saldenbestätigung (auf Anforderung)

' € ,750

Mahngebühr

1. Matviung	
2. - 4. Mahnung je

kostenfrei

: € 2,50
!

Dia Verpflichtung zur Zahlung der Mahngebühr besteht nicht wenn dar
Karteninhaber nachweisen kann, dass der Bank ein Schaden überhaupt
nicht entstanden oder wesentlich niedriger als die vereinbarte Gebühr Ist.

An8chrHtenermlttlung/-nachfor8chut>g

bei njcht bekanntgegebenem Wohnungswechsel

Ereatzkartenentgelt

€7,50

für Ersatzkarten auf Wunsch des Kunden bei von ihm zu vertretender

Beschädigung oder Verlust		
Nachbestellung PIN

€10.'

Ersatz-PIN auf Wunsch das Kunden bei von Ihm zu vertretendem Verlust

Rücklastschrlftgabühr

€5.-

für Rückiastschriftan, die vom Karteninhaber zu vertreten sind , € 4,50

Di© Verpflichtung zur Zahlung der Rückiastschriftgebühr besteht nicht
wenn der Karteninhaber nachweisen kann, dass der Bank ein Schaden

I überhaupt nicht entstanden oder wesentlich niedriger als die vereinbarte
Gebühr ist.

Oberwelsungen von der Visa Karte auf das Referenzkonto

au^dem Verfü^ngsrahmen (Mindestbetrag € 160,-)

aus dem Guthaben (ohne Mindestbetrag)

i kostenfrei
t

' kostenfrei

Rechnungeversand o
tn

>

; Bereitstellung der monatlichen Kreditkartenabrochnung In elektronischer
i Form (sofern Umsatz vorhanden) kostenlos
: Versand der monatlichen Kreditkartenabrechnung per Post € 1,-

o
Cc
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Ausführungsfristen:

Zahlungen der Bank aus Visa Card-Verfügungen des Kunden £in den Zahlungsempfänger. Die Bank ist verpflichtet sicherzustellen, dass der Karten
zahlungsbetrag spätestens innerhalb folgender Fristen beim Zahlungsdienstloister des Zahlungsempfängers eingeht: Kartenzahlungen in Euro inner
halb des Europäischen Wirtschaftsraums (EWR): max. 1 Geschäftstag. Kartenzahlungen Innerhalb des EWR In anderen EWR-Währungen als Euro; max
1 Qeschäftsteg, Kartenzahlungen außerhalb des EWR: Die KartenzaNung wird baldmöglichst bewirkt.

Qeschäftstage der Bank:

Qeschäftstag ist jeder Tag. an dem die an der Ausführung eines Zahlungsvorgangs beteiligten Zablungsdienstleister den für die Ausführung
Zahiungsvorgängen erforderlichen Geschäftsbetrieb unterhalten. Die Bank unterhält den für die Ausführung von Zahlungsvorgängen erforderlichen
Geschäftsbetrieb an allen Werktagen, mit Ausnahme von:

‘ Sonnabenden,

● Heiligabend (24. Dezember),

● Silvester (31. Dezember),

● Rosenmontag, und

● gesetzlichen Feiertagen des Bundeslandes Nordrhein-Westfalans.

von

Hinweise:

Preise von Dienstleistungen, die nicht in dieser Aufstellung enthaften sind, teilen wir ihnen gerne auf Anfrage mit.

Alle Positionen verstehen sich inklusive evtl, anfallender MwSt und zuzüglich anfallender Fremdgebühren.

Für die im Preisverzeichnis nicht aufgeführten Leistungen, die im Auftrag des Kunden oder in dessen mutmaßlichen Interesse erbracht werden und die,

nach den Umständen zu urteilen, nur gegen eine Vergütung zu erwarten sind, kann die Bank die Höhe des Entgelts nach billigem Ermessen bestimmen
(§ 315 BGB).

Der Kunde trägt alle anfallenden Auslagen, wenn die Bank in seinem Auftrag oder nach seinem mutmaßlichen Interesse tätig wird.
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